
Lokalzeitung mit den Amtlichen Bekanntmachungen und Online-Plattform für die Stadt Hechingen

STADTSPIEGELSTADTSPIEGEL
HECHINGENHECHINGEN

30
24. Juli 2026

Xyy 
Xyy

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dorfhockete Schlatt 
Lammplatz Schlatt 
Samstag, 25. Juli, ab 17.00 Uhr 
Sonntag, 26. Juli, ab 11.30 Uhr 

 

Blasmusik im Klostergarten Bergfest Weilheim 
Klostergarten Stetten Bleichberg 
Freitag, 24. Juli, 19.00 Uhr Samstag, 25.7., ab 18.00 Uhr 
 

 
 

 
Bilder: Stadt Hechingen | Mehr Infos in den Rubriken der Stadtteile. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. WERBUNG 

DIE GESEHEN WIRD.
Mehr Infos: 07033 525-0 oder per E-Mail an kundenservice@nussbaum-medien.de
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AUF EINEN BLICK

Stadtverwaltung Hechingen
Kontakt
Tel. 07471 940-0, Fax 07471 940-108
E-Mail: info@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de
Kontakte Mitarbeiter
www.hechingen.de/mitarbeiter
Online-Terminvergabe Bürgerbüro
www.hechingen.de/termine
Öffnungszeiten Rathaus
und Technisches Rathaus
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.30 Uhr
Di. 14.00 – 16.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Mo. geschlossen
Di. bis Fr. 8.30 – 13.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 12.00 Uhr

Pflegeberatung
Terminvereinbarung: 07471 940-164
E-Mail: armin.roetzel@hechingen.de
Städtische Werke
(Stadtwerke und Eigenbetrieb 
Entsorgung)
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de
Kontaktzeiten Telefon:
Mo. bis Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 – 16.00 Uhr
Di. und Do. 14.00 – 16.30 Uhr

Störungen Gas/Wasser
Tel. 08000 936533
Netze Hechingen
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@netze-hechingen.de
Internet: www.netze-hechingen.de
Störungen Strom: Tel. 0800 3629477
Eigenbetrieb Betriebshof
Tel. 07471 9365-71, Fax 07471 9365-77
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de
Stadtbücherei
Tel. 07471 940-229
E-Mail: stadtbuecherei@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de/Stadtbücherei
Di. 13.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 12.00 Uhr
Do. 15.00 – 19.00 Uhr
Fr. 15.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 12.00 Uhr

Hallen-Freibad – Flex-Saison
Tel. 07471 7397739
www.hechingen.de/hallen-freibad
Mo. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 9.00 – 20.00 Uhr

Volkshochschule
Tel. 07471 5188
E-Mail: vhs@vhs-hechingen.de
Internet: www.vhs-hechingen.de
Mo. bis Do. 9.00 – 12.00 Uhr
Do. 16.00 – 19.00 Uhr 

(nicht in den Schulferien)
Zweckverband Jugendmusikschule
Tel. 07471 621803
E-Mail: info@musikschule-hechingen.de
Internet: www.musikschule-hechingen.de

NOTDIENSTE

Apotheken
Über den Apotheken-Notdienst informiert 
die Telefonnummer 0800 0022 833 (vom 
Festnetz kostenfrei) und die Internetseite 
www.aponet.de.

Ärztliche Dienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117 an Wochenenden, Feier-
tagen u. außerhalb der Sprechstunden-
zeiten (Allgemein-, Kinder-, Augen- u.
HNO-ärztlicher Notdienst)
Allgemeine Notfallpraxis
Zollernalb-Klinikum, Balingen
Tübinger Str. 30, Sa., So., und
Feiertage, 9.00 - 19.00 Uhr
Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe
Zollernalb-Klinikum, Tel. 07433 9092-0
Kinderärztliche Notfallsprechstunde
Universitätsklinikum Tübingen 
(Kinder-Notfallpraxis)
Hoppe-Seyler-Str. 1, Tel. 116 117
Sa., So., und Feiertage, 10.00 - 18.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00 an Wochenenden,
Feiertagen und Brückentagen

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notruf: Tel. 112
Polizei: Tel. 110
Polizeirevier Hechingen
Tel. 07471 9880-0
Krankentransport Tel. 19222
Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen
Tel. 07471 984860 oder 0171 3104002
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tel. 0800 1110111
Gift-Notruf Freiburg Tel. 0761 19240
Frauenhaus Zollernalb Tel. 07433 8406
Beratungsstelle für Eltern, Kinder,
Jugendliche und junge Erwachsene
sowie Schwangeren-(Konflikt-)
Beratung Tel. 07471 93091710

KULTURKALENDER

Veranstaltungen
Pfadiwatz Afterwork auf dem Marktplatz
Fr., 24.7., 17.00 - 21.00 Uhr
Veranstalter: Ratzgiwatz und die Pfadfin-
der Hechingen
Marktplatz-Bewirtung Verein Dialog 
und Bildung Hohenzollern e.V.
Fr., 24.7., 18.00 - 22.00 Uhr
Blasmusik im Klostergarten
Fr., 24.7., 19.00 Uhr, Klostergarten in Stetten
Veranstalter: Musikverein Stetten bei He-
chingen 1967 e.V.
Dorfhockete Schlatt
Sa., 25.7. - So., 26.7.
Veranstalter: Vereinsgemeinschaft Schlatt
Kinder-Basar
Sa., 25.7., 10.00 - 14.00 Uhr, Martinshof He-
chingen
Veranstalter: Stiftung Lebenshilfe Zollernalb
Stadtführung: 200 Jahre Ankunft Euge-
nie von Leuchtenberg
Sa., 25.7., 14.30 Uhr, Treffpunkt: Neben der 
Terrasse der Villa Eugenia

Musik auf der Piazza
Sa., 25.7., 19.00 Uhr, Refugio
Veranstalter: Arbeitskreis Asyl Hechingen
Vortrag: Das (im)materielle Erbe der 
Fürstin Eugenie und ihr Platz in den 
Herzen der HechingerInnen
Di., 29.7., 19.00 Uhr, Hohenzollerisches 
Landesmuseum
Veranstalter: Hohenzollerisches Landes-
museum
Marktplatz-Bewirtung Wein bei Jutta Haid
Do., 30.7., 18.00 - 22.00 Uhr
Weitere Informationen und Veranstaltungen 
finden Sie unter www.hechingen-tourismus.de
Sonderausstellungen
„Ein freier Geist, im Wandel treu“:  
Eugène de Beauharnais und die  
Hohenzollern in Hechingen
bis So., 20.9., Hohenzollerisches Landes-
museum
Veranstalter: Stadt Hechingen
Dauerausstellungen
Hohenzollerisches Landesmuseum
Schlossplatz 5
Do., 14.00 – 18.00 Uhr
Fr., 14.00 – 17.00 Uhr
Sa. + So., 13.00 – 17.00 Uhr
www.hzl-museum.de
Römisches Freilichtmuseum
Hechingen-Stein
Di. bis So., 10.00 – 17.00 Uhr
www.roemischesfreilichtmuseum.de
Alte Synagoge
Goldschmiedstr. 20
So., 14.00 – 17.00 Uhr
http://alte-synagoge-hechingen.de
Oldtimermuseum Zollernalb
Obere Mühlstr. 7
So. + Feiertage, 13.00 – 18.00 Uhr
www.oldtimermuseum-zollernalb.de

MÄRKTE

Samstag, 25. Juli
7.00 – 12.30 Uhr Wochenmarkt
Unterstadt, Johannesbrücke
Obertorplatz
Mittwoch, 29. Juli
7.00 – 12.30 Uhr Wochenmarkt
Obertorplatz
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DAS RATHAUS INFORMIERT

Irma-West-Kinder- und Heimatfest

Ein Dankeschön
Am vergangenen Wochenende haben tausende Hechinger und 
Hechingerinnen sowie Gäste aus nah und fern friedlich das 80. Ir-
ma-West-Kinder- und Heimatfest gefeiert. Die Festhandlung und 
der Festumzug konnten bei bestem Wetter durchgeführt werden, 
die Musik- und Spielangebote anlässlich des runden Geburtsta-
ges sind auf großes Interesse gestoßen, der Festplatz im Weiher 
mit dem Vergnügungspark und den Vereinskiosken war über vier 
Tage hinweg Treffpunkt für Jung und Alt.
Wir bedanken uns ganz herzlich im Namen der Stadt Hechingen 
und der Irma-West-Gemeinschaft e.V. bei allen, die das Kinderfest 
erneut zu einer erfolgreichen Großveranstaltung gemacht ha-
ben: den Besuchern, den Veranstaltern und Organisatoren, den 
beteiligten Vereinen und „Schaffern“, den Mitwirkenden bei zahl-
reichen Programmpunkten und allen Förderern und Sponsoren.
Wir freuen uns bereits auf das Kinderfest 2027.
Philipp Hahn, Bürgermeister
Stefan Walter, Vorsitzender der Irma-West-Gemeinschaft e.V.

 
� Foto: Stadt Hch/Jauch

Völkerballturnier der Hechinger Schulen
27 Mannschaften mit 370 Schülern haben am Völkerballturnier 
der 5. und 6. Klassen der Hechinger Schulen teilgenommen. Or-
ganisiert hat das Turnier der Sport-Leistungskurs des Hechinger 
Gymnasiums in Zusammenarbeit mit Max Ermantraut, Vorstands-
mitglied in der Irma-West-Gemeinschaft e.V.
Die Siegerehrung übernahm Bürgermeister Philipp Hahn, der 
Schülern, Lehrern, Organisatoren und der Irma-West-Gemein-
schaft dankte. Die Verteilung der Medaillen und des Pokals war 
von Jubel begleitet.
Die drei besten Mannschaften verteilen sich auf drei Schulen:
1. Team 6a-1 der Realschule;
2. Die wilden Löwen der Werkrealschule;
3. Team 6a-2 des Gymnasiums.

 
� Foto: Stadt Hch/Jauch

Ehrungen beim Jugendfanfarenzug
Die Eröffnung des Seniorennachmittags ist stets der erste Auftritt 
des Jugendfanfarenzugs am Kinderfest, ebenfalls ist es Tradition, 
langjährige Mitglieder des Jugendfanfarenzugs zu ehren. Die Eh-
rungen wurden von der Ersten Beigeordneten Dorothee Müllges 
und den Vorsitzenden der Irma-West-Gemeinschaft, Stefan Wal-
ter, vorgenommen.

Ehrennadeln gab es für die folgenden Mitglieder des Fanfarenzugs:
Gold (Eintritt 2017): Johannes Scheiling, Joel Patrice Fézelot, Pa-
trick Bock
Bronze (Eintritt 2023): Sarah Hüngerle, Felix Hüngerle, Nikolas Ka-
chel, Elias Kopp, Johannes Häberle, Elias Kramer
Die Leitung des Jugendfanfarenzugs hat aktuell zum Beginn des 
Festes Stefan Riethmüller, Leiter der Jugendmusikschule Hechin-
gen und Umgebung, übernommen. Der bisherige Leiter, Markus 
Best, musste das Amt aus gesundheitlichen Gründen abgeben; 
vorübergehend wurde der Fanfarenzug von den Kinderfest-Vor-
standsmitgliedern Michael Löffler und Sebastian Mayer betreut.

 
� Foto: Stadt Hch/Jauch

Das Grabmal der Familie West
Da hat David Hendel, Leiter des Hohenzollerischen Landesmuse-
ums, mit viel Phantasie sehr erfolgreich recherchiert. Das linke 
Bild zeigt ein historisches Foto des Grabmals von Irma West, der 
Namensgeberin des Hechinger Kinderfests („Irma, Daughter of 
Fred and Lisette West, Died Dec. 31, 1900, Aged 24 Years“). Das 
Foto wird im Stadtarchiv verwahrt, die Art der Originalfotografie 
lässt keinen Zweifel: Sie dürfte im Zuge der Stellung des Grab-
mals entstanden sein, also wahrscheinlich im Jahr 1901, denn 
Irma West starb am 31.12.1900.

 
� Foto: Hohenzollerisches Landesmuseum



4 Stadtspiegel Hechingen 

Warum also nicht mal gucken, ob das Grabmal noch besteht, dach-
te Hendel, und gelangte auf die Internetseite des Friedhofs „Forest 
Lawn Cemetery“ in Buffalo im US-amerikanischen Bundesstaat 
New York, dem ehemaligen Wohnsitz der Wests. Nicht nur, dass 
Hendel auf der Internetseite umgehend Einträge zum Grab der Fa-
milie West fand, es waren sogar Scans der zugehörigen Todesanzei-
gen aus den damaligen Tageszeitungen zu finden.
Aber es kommt noch besser. Unverbindlich fragte Hendel per E-
Mail an, ob es denn ein Foto des Grabmals gebe. Worauf sich um-
gehend Christoper Converse, Vice-President Administration der 
Forest Lawn Cemetery Group, zum Grabfeld 25 begab und eine 
ganze Reihe von Fotos des Grabmals herstellte und diese an das 
Landesmuseum übermittelte.
Zu sehen auf dem 125 Jahre jüngeren Foto rechts. Mittlerweile 
sind zwei weitere Seiten des Grabmals mit den Daten von Fred 
und Lisette versehen worden (Fred 1847 – 1930, Lisette 1848 – 
1908), für jeden der drei gibt es noch einen kleinen Stein auf dem 
zugehörigen Rasenviereck, wohl der genaue Ort der Bestattung.
Und das Grabmal sieht noch tupfen gleich und kein bisschen lä-
diert aus! 
Nur im Hintergrund ist eine ordentliche Konifere gewachsen. Die 
Bilder sind im Rahmen der kleinen Ausstellung über die Familie 
West im Hohenzollerischen Landesmuseum zu sehen.
Infos zum Hohenzollerischen Landesmuseum: 
www.hzl-museum.de

Informationen und Bilder zum Kinderfest
Alle Informationen und zahlreiche Bilder vom Kinderfest 2026 
sind im Internet unter www.irma-west-kinderfest.de zu finden.

Eingeweiht: Die Freizeitanlage im Killberg IV
Das hat noch gefehlt für das Neubaugebiet Killberg IV: Nach den 
Spielplätzen wurde am Mittwoch vergangener Woche im Beisein 
der am Bau Beteiligten, von Mitgliedern des Gemeinderats und 
von interessierten Nachbarn die Freizeitanlage bei der Heizzent-
rale für die Nutzung freigegeben. Bolzplatz, Grillplatz, Turngeräte 
und Hängematten sorgen für sportliche und freizeitliche Kurz-
weil.

 
Die Freizeitanlage ist eröffnet.� Foto: Stadt Hch/Jauch

Bürgermeister Philipp Hahn wandte sich in seiner Ansprache ins-
besondere an die ebenfalls anwesenden Schüler und Schülerin-
nen der zwei 10. Klassen der Werkrealschule, für die diese Woche 
mit der Mittleren Reife in der Tasche ein neuer Lebensabschnitt 
begonnen hat. Die Schüler waren mitsamt Lehrern und Rektor 
Jens Ender gekommen, um die Geräte und den Bolzplatz ordent-
lich einzuweihen, Philipp Hahn.
120.000 Euro hat die Maßnahme gekostet, und alles ist plane-
risch durchdacht. Unter dem Bolzplatz befindet sich nämlich das 
Retentionsbecken, in dem das Oberflächenwasser des Killbergs 
gesammelt und kontrolliert abgeleitet wird. 
Damit war die ebene Fläche für den Bolzplatz geschaffen. Rund 
um die Anlage erblüht eine Naturwiese, Heimat der unter Natur-
schutz stehenden Wanstschnecke.

 
Die Freizeitanlage im Vordergrund, dahinter die Heizzentrale. 
� Foto: Stadt Hch/Werner

Ein Lob gab es von Hahn für alle Projektbeteiligten: Michael Wer-
ner und Markus Jäschke vom städtischen Fachbereich Bau und 
Technik, Christiane Kolb vom Tübinger Stadtplanungsbüro Häh-
nig und Gemmeke und Matthias Koch von der ausführenden Fir-
ma Timbermann.
Anschließend gab es ein kleines Fußballturnier mit drei Mann-
schaften der Werkrealschüler, gepfiffen von Schulleiter Ender, 
und zum Abschluss für alle eine Stärkung.

Solarstrom für die Feuerwehr – Teckwerke errichten 
PV-Anlage
Auf dem Feuerwehrhaus in der Ermelesstraße errichtet die Teck-
werke Bürgerenergie eG aktuell eine große Photovoltaikanlage. 
Am Dienstag vergangener Woche überzeugten sich Vertreter der 
Stadt und der Teckwerke vom Baufortschritt.
Mit dabei waren Bürgermeister Philipp Hahn und Feuerwehr-
kommandant Frank Brecht, von den Teckwerken waren Vorstand 
Felix Denzinger sowie Almut Petersen und Rolf Ege als Vertreter 
der Regionalgruppe Hechingen gekommen.
Bürgermeister Philipp Hahn erklärte eingangs, er sei dankbar, 
dass die Teckwerke die Anlage erstellten. An sich sei es das Ziel 
der Stadt, die eigenen Dachflächen selbst mit PV-Anlagen zu be-
stücken. Dies aus eigenen Haushaltsmitteln zu stemmen, sei aber 
nicht immer möglich.

 
Besichtigung der PV-Module (von links): Feuerwehrkommandant 
Frank Brecht, Teckwerke-Vorstand Felix Denzinger, Bürgermeister 
Philipp Hahn die Verterter der Regionalgruppe Hechingen der Teck-
werke, Rolf Ege und Almut Petersen.� Foto: Stadt Hch/Jauch

Die Anlage wird von den Teckwerken gebaut und betrieben. Mit 
der Stadt Hechingen wurde ein Pachtvertrag geschlossen, der 
auch die Solarstromversorgung der Feuerwehr regelt. Finanziert 
wurde die Anlage komplett von Hechinger Bürgerinnen und Bür-
gern, die sich in der Regionalgruppe der Teckwerke organisiert 
haben. Die Beteiligungsmöglichkeit wurde im Frühjahr 2025 ver-
öffentlicht und rege genutzt.
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Die Gesamtleistung der Anlage liegt bei 93,6 kWp und verteilt 
sich auf die drei Hauptdächer des Feuerwehrhauses. Sie ist in 
zwei getrennte Anlagen unterteilt – davon eine Volleinspeisung 
mit 35 kWp mit 25 kVA und eine Überschusseinspeisung 58,5 
kWp mit 50 kVA.
Über die Anlage wird die Feuerwehr mit günstigem Solarstrom 
vom eigenen Dach versorgt. Diese hat aufgrund der vielen 
technischen Einrichtungen, beispielsweise die energieintensive 
Schlauchtrocknung, einen ganzjährig hohen Strombedarf.
Die Module sind bereits installiert, die Wechselrichter werden im 
überdachten Außenbereich des Feuerwehrturms untergebracht. 
Die elektrische Installation der Anlage erfolgt in den nächsten 
Wochen.

 
� Foto: Stadt Hch/Jauch

Die Hechinger Regionalgruppe der Teckwerke hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Energiewende speziell im Raum Hechingen zu beför-
dern. Dabei ist das Ziel, dass die Energieinfrastruktur wie große 
Solar- und Windanlagen oder auch Nahwärmenetze in kommu-
naler oder in Bürgerhand bleibt und so die regionale Wertschöp-
fung dauerhaft gesichert ist. Dabei ist eine enge Zusammenar-
beit mit Stadt und Stadtwerken – wie hier im Projekt – explizit 
gewünscht.
Die Teckwerke Bürgerenergie eG präsentiert sich im Internet unter 
www.teckwerke-buergerenergie.de.

Carsharing in Hechingen – Teilauto Neckar-Alb eG 
investiert
In Großstädten und großen Städten ist es längst üblich: Ein Auto 
per Carsharing ausleihen, genau dann, wenn man es braucht. An-
sonsten wird auf das Kfz verzichtet, in den großen Innenstädten 
ist es sowieso mehr eine Belastung als eine Möglichkeit, mobil 
zu sein.
Im ländlichen Raum hingegen gilt das „Heiligsblechle“ nach wie 
vor als unverzichtbar. Allerdings können sich auch in Hechingen 
der öffentliche Personenverkehr, das Fahrrad und ein Carsharing 
sinnvoll ergänzen.

 
Bürgermeister Philipp Hahn, Teilauto-Vorstand Martin Heer, Stadt-
werke-Chef Markus Friesenbichler präsentieren den vollelektrischen 
Citroën.� Foto: Stadt Hch/Jauch

Die Genossenschaft „Teilauto Neckar-Alb eG“ hat jetzt in Zusam-
menarbeit mit den Stadtwerken den ersten Schritt getan und 
bietet einen vollelektrischen Citroën C3 zum „Sharen“ an. Das 
Fahrzeug ist fest an einen E-Ladeplatz auf dem Oberdeck der 
Tiefgarage Stadthalle Museum gebunden, an dem es auch direkt 
betankt werden kann.
Die Teilauto Neckar-Alb ist in der Region, mit dem Schwerpunkt 
Tübingen, mit rund 260 Fahrzeugen vertreten. Das Ausleihver-
fahren ist denkbar einfach. Das Auto muss über eine zugehörige 
App, bei der sich Benutzer vorab registrieren müssen, im Voraus 
gebucht werden, auch das Leihende muss vorab festgelegt wer-
den. Geöffnet wird das Fahrzeug über die Handy-App, der Schlüs-
sel befindet sich im Fahrzeug, und schon kann es losgehen.
Abgerechnet wird das Carsharing über Pauschalen bezüglich der 
Leihdauer und der gefahrenen Kilometer. Für das Stromtanken 
fallen keine Kosten an, dazu wird ein Transponder verwendet, mit 
dem der Strom auf die Teilauto Neckar-Alb gebucht wird. Mit ei-
ner „Tankfüllung“ kommt der C3 übrigens rund 300 km weit.
Bei einem Vor-Ort-Termin in der vergangenen Woche freute sich 
Bürgermeister Philipp Hahn über das neue Angebot, er berich-
tete von eigenen, positiven Erfahrungen mit Carsharing. „Wir 
wollen die Mobilität in Hechingen Schritt für Schritt vielfältiger, 
flexibler und nachhaltiger gestalten,“ erklärte er und betonte, das 
neue Angebot sei auch ein Baustein zur CO₂-Einsparung.
Stadtwerke-Chef Markus Friesenbichler kommentierte das neue 
Angebot plakativ: „Wir bringen zusammen, was zusammenge-
hört.“ Gemeint ist damit die Verbindung des nachhaltigen Car-
sharings mit dem Angebot der E-Tankstelle durch die Stadtwerke: 
„Wir tanken zu 100 % Ökostrom“.
Martin Heer, Vorstandsmitglied der Teilauto Neckar-Alb, erläuter-
te detailliert das Prozedere des Ausleihens. Für wen sich Carsha-
ring lohnt? „Carsharing ist besonders attraktiv für Menschen, die 
jährlich bis zu etwa 10.000 Kilometer fahren – und damit häufig 
günstiger unterwegs sind als mit einem eigenen Auto,“ betont 
Heer. Übrigens: In Hechingen gibt es bereits sechs Bestandskun-
den der Teilauto Neckar-Alb. Und wenn das Angebot in der Zol-
lernstadt sich gut entwickle, so Heer, „dann steht auch schnell ein 
zweites Fahrzeug da.“
Alle Informationen finden sich im Internet unter 
www.teilauto-neckar-alb.de.

Online-Umfrage zum Bürgermarktplatz
Wie soll sich der Marktplatz künftig entwickeln? Welche Wünsche, 
Ideen und Anregungen haben Bürgerinnen und Bürger für seine 
Gestaltung und Nutzung? Was gefällt an der temporär gestalte-
ten Aufwertung und was kann verbessert werden?
Um diese Fragen zu beantworten, setzt die Stadt auf die Beteili-
gung der Öffentlichkeit und lädt zur Teilnahme an einer Online-
Umfrage ein.
Die Umfrage ist über QR-Codes erreichbar, die an den Pfosten 
des Stadthimmels auf dem Marktplatz sowie am Schaufenster 
der ehemaligen Bäckerei Basso angebracht sind. Mit dem Smart-
phone gelangen Interessierte direkt zum Fragebogen und kön-
nen ihre Einschätzungen und Vorschläge unkompliziert einbrin-
gen. Der Link zur Umfrage kann auch über www.hechingen.de/
marktplatz aufgerufen werden.

 
� Foto: Stadt Hch/Jauch
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Die Stadt möchte die Rückmeldungen nun verstärkt sammeln 
und ruft deshalb alle Bürgerinnen und Bürger dazu auf, sich an 
der Umfrage zu beteiligen. Jede Meinung trägt dazu bei, ein 
möglichst umfassendes Bild der Erwartungen und Ideen für die 
zukünftige Entwicklung des Marktplatzes zu erhalten.
Ab Ende August werden die eingegangenen Rückmeldungen 
ausgewertet. Die Ergebnisse sollen gemeinsam mit möglichen 
Optionen für die weitere Entwicklung des Marktplatzes zunächst 
verwaltungsintern aufbereitet und anschließend dem Gemein-
derat vorgestellt werden.
Die Stadt freut sich über eine rege Beteiligung an der Umfrage 
und bedankt sich bereits jetzt bei allen, die sich mit ihren Anre-
gungen und Ideen in den Prozess einbringen.

Aktion Stadtradeln: Spitzenergebnisse für Hechingen
30 gemeldete Teams mit 369 aktiven Radfahrerinnen und Rad-
fahrern haben für Hechingen vom 21. Juni bis 11. Juli am Stadt-
radeln teilgenommen, und das zum Teil bei Temperaturen bis 
nahezu 40 °C.
Bei hochsommerlichen Temperaturen sicherte sich der Ski-Club 
Hechingen nicht nur in der Teamwertung der Hechinger Mann-
schaften Platz 1. Auch kreisweit hatten die 61 ansonsten win-
tersportbegeisterten Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Nase 
vorn und sammelten für ihr Team stolze 22.137 Kilometer Rad-
strecke. Damit konnte das Gruppenergebnis aus 2025 um zusätz-
liche 5.545 Kilometer gesteigert werden.
Platz 2 der Hechinger Fahrradbegeisterten konnte sich die Real-
schule Hechingen mit 10.552 Kilometern sichern. Die vierköpfi-
ge 8c mit 2.504 Kilometern entschied in der Gesamtleistung das 
Rennen innerhalb der Klassen für sich.
Besonders hervorzuheben waren die Einzelleistungen bei den 
Schülerinnen und Schülern. Jakob Simmendinger aus der 8c 
schaffte unglaubliche 1.757 Kilometer, Felix Dießner aus der 7b 
erradelte 1.625 Kilometer und Sarah Bartsch aus der 10d erreichte 
eine Gesamtleistung von 1.248 Kilometer.
Den 3. Rang mit 9.296 Kilometern entschied das Hechinger Gym-
nasium für sich, dicht gefolgt vom Team Elco mit mit 9.089 gefah-
renen Kilometern.
Als stärkster Einzelfahrer über alle Teams hinweg schnitt Matthias 
Lorch aus dem Team Elco ab. Allein 2.002 Kilometer Wegstrecke 
legte er mit dem Fahrrad zurück. Das Team der Stadtverwaltung 
Hechingen belegte mit 3.602 gefahrenen Kilometern den 7. Platz.

 
Das zählt zwar nicht mehr zu den Stadtradeln-Kilometern, ist aber 
eine gute Sache: Mit dem Fahrrad zum Kinderfest. Die Irma-West-Ge-
meinschaft hat in den vergangenen Jahren etliche Fahrradständer 
angeschafft.� Foto: Stadt Hch/Jauch

Mit 93.523 Gesamtkilometern in 21 Tagen erreichen die Hechin-
ger Radfahrer ein Spitzenergebnis und reihen sich hinter Balin-
gen mit 119.525 Kilometern und Albstadt mit 117.008 Kilometern 
auf Rang 3 von insgesamt 15 teilnehmenden Kommunen im Zol-
lernalbkreis ein.
Auch in der Ökobilanz schlägt sich das Gesamtergebnis mehr als 
positiv nieder. Statt bequem mit dem Auto unterwegs zu sein, er-
reichten die Sportlerinnen und Sportler mit viel Muskelkraft auf 
zwei Rädern eine Einsparung von über 15.338 Tonnen CO₂.

Alle Informationen und Ergebnisse sind auf der Stadtradeln-
Homepage des Zollernalbkreises zu finden: www.stadtradeln.de/
zollernalbkreis. Anfang September werden die drei besten Einzel-
fahrer und das stärkste Team von der Stadt ausgezeichnet.

Kreisverkehr Lotzenäcker II - Fertigstellung der  
provisorischen Umfahrung
Das Landratsamt Zollernalbkreis, die Stadt Hechingen und das 
Regierungspräsidium Tübingen lassen seit dem 6. Juli 2026 den 
Knotenpunkt an der Einmündung K 7107 Neue Rottenburger 
Straße zum Anschlussast zur L 410 in Hechingen zu einem Kreis-
verkehr umbauen.
Als erste Maßnahme wurde zur Aufrechterhaltung des Verkehrs 
eine provisorische Umfahrung neben dem Baufeld für den neuen 
Kreisverkehr hergestellt.
Die provisorische Umfahrung wird bis zum Freitag, 24. Juli 2026 
fertig gestellt. Am Montag, 27. Juli 2026, (eventuell schon am 
Samstag, 25.7.) wird der Verkehr der K 7107 Neue Rottenburger 
Straße auf die provisorische Umfahrung umgelegt. Ab diesem 
Zeitpunkt wird der Anschlussast zur L 410 wieder für den Verkehr 
frei gegeben und die halbseitige Sperrung am Kreisverkehr Neue 
Rottenburger Straße / Kaullastraße / Lotzenäcker wieder aufge-
hoben.

Mittwochwochenmarkt:  
Urlaub des Wurst- und Fleischwarenstands
Die „Wurst- und Fleischwaren Lepsch GmbH“ macht Urlaub und 
ist in den Kalenderwochen 31, 32 und 33 nicht auf dem Mitt-
wochwochenmarkt vertreten.

Benachrichtigung über öffentliche Zustellungen
Nach § 11 des Landesverwaltungszustellungsgesetz (LVwZG) 
werden durch diese Bekanntmachungen
Martin Gerald Schultheiß
letzte bekannte Anschrift: Kohlbrunnenweg 60, Hechingen durch 
die Stadt Hechingen, Marktplatz 1, 72379 Hechingen, davon in 
Kenntnis gesetzt, dass die nachfolgenden Schriftstücke öffentlich 
zugestellt werden:
Schreiben vom 14.07.2026 B
Die Schreiben können bei der Stadt Hechingen Sachgebiet Käm-
merei/Steuern, Zimmer Nr. 17a, Marktplatz 1 72379 Hechingen 
während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Nach 
§ 11 Abs. 2 Satz 6 LVwZG gelten die oben genannten Schriftstü-
cke als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung die-
ser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Durch die 
Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.

Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 28.Juli 2026, 18.30 Uhr, findet im Rathaus, Ratssaal 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung
Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger
Antrag von Stadtrat Johannes Simon auf 
Ausscheiden aus dem Gemeinderat

067/2026

Haushaltsplan 2026:
Erlass der Haushaltssatzung 2026 und 
Haushaltsplan 2026:
- Beitrittsbeschluss

106c/2025

Bericht zur Haushaltslage 2026 068/2026
Fortschreibung und Änderung des Flächennut-
zungsplans der vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Hechingen-Jungingen-Rangendingen
Einzeländerung „Solarpark Sickingen“, Hechingen 
Sickingen
• Aufstellungsbeschluss
• �Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 

Öffentlichkeit und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange

079/2026
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Kindergarten Stetten
Neubau
- �Freigabe zur Auslobung Beteiligtenauswahlver-

fahren

080/2026

Feilbachtal, Bisinger- und Weilheimer-Straße, 
Hechingen
Ausbau Radweg
- Vergabe von Bauleistungen

082/2026

Annahme und Vermittlung von Spenden 086/2026
Verschiedenes
Bekanntgaben

Beratungsunterlagen im Internet
Die Beratungsunterlagen (Drucksachen) werden im Internet auf 
www.hechingen.de > Direkt zu > Bürgerinfoportal/Gemeinderat 
veröffentlicht.

KULTUR

Blaues Blut – Stadtführung
Warum verdankt die Frauengartenstraße in Hechingen ihren Na-
men den damaligen Ehegesetzen? Und warum gibt es in England 
im Gegensatz zu Deutschland kein Bildungsbürgertum? Diese 
und viele andere interessante Fragen werden bei der Stadtfüh-
rung „Blaues Blut“ besprochen, die am Samstag, 1. August 2026, 
16.00 Uhr, am Sitzrondell vor der Sparkasse Zollernalb (Schloß-
platz 1) startet. Die Führung hätte bereits Ende Juni stattfinden 
sollen, wurde aber wegen der Hitze abgesagt.
Unter sachkundiger Leitung von Boris Kotchoubey tauchen die 
Teilnehmenden für rund 90 Minuten in die Geschichte des Hechin-
ger Adels ein – in eine Zeit des Glanzes und der Armut, der politi-
schen Wendepunkte und der kulturellen Weichenstellungen.

 
Die Villa Eugenia war Sitz des letzten Hechinger Fürstenpaares, Fried-
rich Wilhelm Constantin und Eugenie von Hohenzollern-Hechingen. 
Aufnahme aus dem 19. Jahrhundert.� Foto: Stadtarchiv Hechingen

Das sogenannte „blaue Blut“ ist hier nicht nur Namensgeber der 
Führung, sondern auch Sinnbild für eine prägende Epoche der 
Stadtgeschichte. Im Mittelpunkt stehen die letzten vier Fürsten 
von Hohenzollern-Hechingen: Joseph Wilhelm, unter dessen Re-
gentschaft die imposante Stiftskirche errichtet wurde, Hermann 
Friedrich Otto, der wichtige Reformen durchsetzte und die Un-
abhängigkeit Hechingens in den napoleonischen Wirren sicherte, 
Friedrich Hermann Otto, dem weder privat noch politisch Glück 
und Erfolg beschert war; und schließlich Friedrich Wilhelm Kons-
tantin, unter dem unsere Stadt ihre „orpheische“ Epoche erlebte.
Der Weg der Führung verläuft von der Stiftskirche über den 
Schlossplatz bis zur Villa Eugenia, dem ehemaligen fürstlichen 
Wohnsitz. Hier wird nicht nur Geschichte durch Architektur greif-
bar – auch das Leben, Wirken und Vermächtnis der Fürsten wird 
anhand spannender Anekdoten lebendig nachgezeichnet.

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis Freitag, 31. Juli, 11.30 
Uhr, beim Sachgebiet Tourismus und Kultur unter Tel. 07471 940-
220 oder per E-Mail an tourist-info@hechingen.de erforderlich. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro für Erwachsene und ist in 
bar vor Ort zu begleichen. Kinder und Jugendliche unter 18 Jah-
ren sind frei.

Auf den Spuren von Madame Kaulla
Eine Stadtführung in Hechin-
gen am Freitag, 7. August, gibt 
Einblick in das Leben und Wir-
ken der jüdischen Hoffakto-
rin Madame Kaulla, geborene 
Chaile (= Karoline) Raphael. 
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am 
Marktplatzbrunnen vor dem 
Rathaus, Marktplatz 1, Veran-
stalter ist die Stadt Hechingen.
Begonnen mit Pferde- und 
Diamantenhandel, später als 
Hoffaktorin für den Fürsten 
in Hechingen und für Herzog 
Carl Eugen in Stuttgart tätig, 
konnte Madame Kaulla ein be-
deutendes Vermögen erwirt-
schaften; sie galt als reichste 
Frau ihrer Zeit. Ihre geschäftliche Karriere während der Napole-
onischen Kriege und ihr soziales Engagement stehen im Mittel-
punkt der Führung.
Der ehemals als Bankdirektor tätige Stadtführer Uwe Decker wird 
zudem den Werdegang einiger Nachkommen im württembergi-
schen Finanz- und Bankwesen bis ins 20. Jahrhundert, also rund 
150 Jahre „Finanzgeschichte“, erläutern. Durch die Auswertung 
von Primärunterlagen werden auch Einzelschicksale ihrer Nach-
kommen bis in die fünfte Generation vor und nach 1945 ange-
sprochen.
Der kleine Spaziergang führt unter anderem zu den ehemaligen 
Gebäuden der Familienmitglieder Kaulla.
Eine Anmeldung bis Donnerstag, 6. August, 11.30 Uhr beim Sach-
gebiet Tourismus und Kultur unter Tel. 07471  94 02 20 oder per 
E-Mail an tourist-info@hechingen.de ist erforderlich. Die Teilnah-
megebühr für Erwachsene beträgt 5 Euro. Kinder und Jugend-
liche unter 18 Jahren sind frei.

Tanz-Open-Air auf dem Obertorplatz – Hechingen 
tanzt in den Sommer
Wenn der Himmel über Hechingen strahlt und der Sommer sich 
von seiner schönsten Seite zeigt, wird auf dem Obertorplatz wie-
der getanzt: Das Tanz Open Air geht 2026 bereits in sein drittes 
Jahr – und hat sich längst zu einem beliebten Sommerformat 
entwickelt.

 
Tanz-Open-Air.� Foto: Stadt Hechingen

Die Tanzfreunde der Tanzschule Schwenzer laden gemeinsam mit 
der Stadt Hechingen zu zwei besonderen Sommerabenden ein: 
Am Freitag, 7. August, und am Freitag, 14. August 2026, jeweils ab 

 
Madame Kaulla 
� Foto: Hohenzollerisches 
� Landesmuseum
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19.00 Uhr, verwandelt sich der Obertorplatz erneut in eine große, 
offene Tanzfläche unter freiem Himmel.
Das Tanz Open Air steht für unbeschwerte Stunden in besonde-
rer Atmosphäre. Sein besonderer Reiz liegt in der Offenheit der 
Veranstaltung: kostenfrei, ohne Anmeldung und ganz unkompli-
ziert. Willkommen sind alle – ob mit Tanzpartner oder allein, mit 
Tanzerfahrung oder zum ersten Mal auf dem Parkett. Wer möch-
te, findet spontan einen Tanzpartner vor Ort oder genießt einfach 
die Musik und die sommerliche Stimmung. Auch Zuschauen ge-
hört ausdrücklich dazu.
Durch den Abend führt Bergith Schwenzer, Inhaberin der Tanz-
schule Schwenzer. Mit Charme, Erfahrung und ihrer Begeisterung 
für Bewegung und Rhythmus sorgt sie dafür, dass selbst Tanz-
muffel schnell in Schwung kommen.
Für die passende gastronomische Begleitung sorgen das Café-
Restaurant Refugio und das Hotel Brielhof.
Bei Regen muss die Veranstaltung leider entfallen.
Aktuelle Informationen unter: www.hechingen-tourismus.de

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN

Kindergärten

Namensfest im Kindergarten Stein
Ein besonderer Tag voller Freude und Spannung fand kürzlich im 
Kindergarten Stein statt: Gemeinsam feierten die Kinder ihr Na-
mensfest.
Im Vorfeld beschäftigten sich die Kinder mit verschiedenen Namen-
sideen und wählten in einer Kinderversammlung demokratisch die 
Namen ihrer Gruppen aus. Bei einer feierlichen Bekanntgabe wur-
den diese schließlich enthüllt. Die Gruppen tragen nun die Namen:

Schmetterlingsgruppe (Krippe) – Schmetterlinge stehen für 
Entwicklung, Wachstum und die vielen kleinen Schritte, die Kin-
der auf ihrem Weg machen.

Drachengruppe – Drachen symbolisieren Mut, Stärke und die 
Fantasie, mit der Kinder die Welt entdecken.

Regenbogengruppe – Der Regenbogen steht für Vielfalt, Zusam-
menhalt und die bunte Gemeinschaft, die unsere Kita ausmacht.

Die neuen Gruppennamen geben den Kindern eine eigene Identi-
tät und stärken das Gemeinschaftsgefühl. Das Team des Kindergar-
tens Stein freut sich über diesen besonderen Meilenstein und die 
aktive Beteiligung der Kinder bei dieser wichtigen Entscheidung.

Stadtbücherei

Gut zu wissen: der Flohmarkt der Stadtbücherei
Ein dauerhafter Medienflohmarkt bereichert schon seit Jahren 
das Angebot der Stadtbücherei Hechingen. Unabhängig von ei-
ner Mitgliedschaft können Interessierte während der regulären 
Öffnungszeiten vorbeikommen und das wechselnde Sortiment 
an gebrauchten Medien ganz entspannt durchsehen.
Das Prinzip ist unkompliziert: Ob gut erhaltene Bücher, DVDs 
oder Hörbücher – jedes angebotene Medium kostet einheitlich 
50 Cent. Ein Büchereiausweis ist für den Kauf nicht erforderlich, 
sodass das Angebot für alle offensteht.

 
� Foto: Stadt Hch/Pilat

Die Erlöse aus dem Verkauf nutzt die Bücherei direkt für die An-
schaffung neuer, aktueller Medien. Damit entsteht ein nachhalti-
ger Kreislauf, der ausgedienten Medien ein zweites Leben schenkt 
und gleichzeitig das Angebot vor Ort stärkt. Das Bücherei-Team 
lädt herzlich dazu ein, bei nächster Gelegenheit vorbeizuschauen 
und das Angebot zu erkunden.

Grundschule Stetten

Spannender Besuch auf dem Bauernhof
Die Klassen 2a und 2b der Grundschule Stetten besuchten den Bau-
ernhof von Martin Huber. Dort erhielten die Kinder spannende Ein-
blicke in den Alltag eines modernen landwirtschaftlichen Betriebs.
Martin Huber erklärte anschaulich, wie ein Kälbchen geboren 
wird, wie die Kühe gefüttert und versorgt werden und wie das 
Melken mit modernen Melkmaschinen funktioniert. Außerdem 
erfuhren die Schülerinnen und Schüler, wie die Milch nach dem 
Melken weiterverarbeitet und anschließend abtransportiert wird.
Natürlich durfte auch eine Verkostung nicht fehlen: Bei frischer 
Milch und leckeren Keksen konnten sich die Kinder stärken. Be-
sonders begeistert waren sie von einem kleinen Kälbchen, das sie 
sogar streicheln durften.
Der erlebnisreiche Vormittag wird den Kindern sicherlich noch lan-
ge in Erinnerung bleiben. Ein herzliches Dankeschön gilt Martin 
Huber für die interessanten Einblicke und seine Gastfreundschaft.

 
� Foto: Tatjana Hoffmann

Realschule Hechingen

„Dein Funke zählt“ – Realschule verabschiedet ihre Abschluss-
klassen
Mit einem festlichen Gottesdienst in der Johanneskirche begann 
die Abschlussfeier der Realschule Hechingen. Unter dem Motto 
„Dein Funke zählt“ hatten Realschullehrerin Melanie Fecker so-
wie Schüler und Kollegen den Gottesdienst vorbereitet. In ihrer 
Ansprache machte sie den Jugendlichen Mut für ihren weiteren 
Lebensweg: „Du bist ein Licht, dein Funke zählt. Nimm ihn mit in 
die Welt.“ Gleichzeitig gab sie ihnen mit auf den Weg: „Vertraut 
darauf, dass ihr etwas bewegen könnt.“
Anschließend zog die Festgesellschaft ins Museum ein, wo die 
Abschlussklassen unter großem Applaus ihrer Familien und 
Freunde einzogen. Konrektorin Katrin Maigré begrüßte die zahl-
reichen Gäste und eröffnete den offiziellen Teil der Feier. Für den 
musikalischen Rahmen sorgte das Schulorchester unter der Lei-
tung von Realschullehrerin Sylvia Marquart, das mit seinen Bei-
trägen – unter anderem mit „Baba's Reggae Rock“ – für festliche 
Akzente sorgte.
Elternbeiratsvorsitzende Jutta Haid richtete sich mit herzlichen 
Worten an die Absolventen. Sie ermutigte sie, ihre Chancen zu 
nutzen, und gab ihnen den Wunsch mit auf den Weg: „Macht et-
was Großartiges aus eurem Weg.“
In seiner Ansprache stellte Schulleiter Stefan Hipp die Frage: „Wie 
kann ich mein persönliches Glück finden?“ Dabei griff er Gedan-
ken aus dem Glücksatlas auf: Glück entstehe durch Lachen, durch 
ein gutes Miteinander, indem man anderen Menschen etwas Gu-
tes tue und erkenne, dass oft „weniger mehr“ sei. Zugleich appel-
lierte er an die Absolventen, in einer zunehmend von Künstlicher 
Intelligenz geprägten Welt selbstständig zu denken. KI könne 
beim Üben helfen, dürfe aber das eigene Denken nicht erset-
zen. Das Gehirn sei wie ein Muskel, der nur leistungsfähig bleibe, 
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wenn man ihn trainiere. Mit Benjamin Franklins Worten „Investi-
tion in Wissen bringt immer noch die besten Zinsen“ unterstrich 
Hipp den Wert lebenslangen Lernens. Zum Abschluss versicherte 
er den Jugendlichen: „Wir sind stolz auf euch!“ und gab ihnen mit 
auf den Weg: „Die nächste Aufgabe wartet schon auf euch. Macht 
sie zu eurem Projekt.“
Ein Blick auf die Statistik zeigt die vielfältigen Zukunftspläne der Ab-
solventen: 25 Hauptschulabsolventen erwerben über AVdual ihren 
Realschulabschluss, vier beginnen direkt eine Ausbildung. Rund 40 
Prozent der Realschulabsolventen wechseln auf ein Gymnasium, 26 
Schüler streben die Fachhochschulreife an und etwa 30 Prozent ent-
scheiden sich zunächst für einen Bundesfreiwilligendienst.
Im Mittelpunkt des Abends stand anschließend die Übergabe der 
Abschlusszeugnisse durch die Klassenlehrerinnen Simone Koch 
(9e), Sylvia Marquart (10a), Cornelia Holl (10b), Stefanie Schlei-
cher (10c) und Karin Kipp (10d). Für viele Lacher sorgte danach 
das Lehrer-Schüler-Quiz, das von Anna Albus, Pia Binder, Arif Mol-
la und Realschullehrerin Karin Kipp moderiert wurde.
Ein besonderer Moment war die Verleihung des vom Schulför-
derverein gestifteten Sozialpreises. Realschullehrerin Sylvia Mar-
quart zeichnete Jona Klotz (10a) für sein vorbildliches soziales 
Engagement aus.
Besondere Leistungen im Fach Französisch würdigte Realschul-
lehrerin Sandra Appel und zitierte Antoine de Saint-Exupéry: „Ma-
che dein Leben zu einem Traum und aus dem Traum Wirklichkeit.“ 
In diesem Sinne zeichnete sie Blanka Patocskai (10b) für ihren au-
ßerordentlichen Fleiß und ihre Ausdauer aus und würdigte die 
DELF-Teilnehmer – Zertifikate folgen noch! Gleichzeitig dankte 
sie der Stadt Hechingen und Bürgermeister Philipp Hahn für die 
Unterstützung des deutsch-französischen Schüleraustauschs.
Den Paul-Schempp-Preis überreichte Realschullehrer Christian 
Krampulz. Mit der bekannten Sesamstraßen-Zeile „Wer? Wie? 
Was? Wieso? Weshalb? Warum? – Wer nicht fragt, bleibt dumm!“ 
leitete er seine Laudatio ein. Ausgezeichnet wurde Greta Dingel-
dey für ihre hervorragenden Leistungen im Fach Evangelische 
Religion und ihren Drang nachzufragen und verstehen zu wollen.

Konrektorin Frau Katrin Maigré.�

Den emotionalen Schlusspunkt setzten die Schülersprecher Ar-
mira Ademi, Arif Molla und David Kopp. Sie bezeichneten ihre 
Schulzeit als „Grundstein für alles, was danach kommt“, dankten 
ihren Lehrern, den Sekretärinnen, den Hausmeistern und vor 
allem ihren Eltern für die jahrelange Unterstützung und blicken 
nun voller Zuversicht auf ihren weiteren Lebensweg.
Mit einer Bilderpräsentation der Abschlussklassen endete der offizi-
elle Teil der Feier. Beim anschließenden Stehempfang mit Getränken 
und Fingerfood der Klassen 8d sowie 9a bis 9d klang der Abend in 
vielen Gesprächen und gemeinsamen Erinnerungen aus. Eines wur-
de dabei deutlich: Der Funke, von dem im Gottesdienst die Rede war, 
wird die Absolventen weit, über ihre Schulzeit hinaus, begleiten.

Jahrgangsbeste (Schnitt jeweils 1,0) Maja Günthner und Lisa He-
zel mit Schulleiter Stefan Hipp und Konrektorin Katrin Maigré. 
� Fotos: D. Binder

Gymnasium Hechingen

SWR-Journalistin gibt Einblicke in die Welt des Journalismus
Wie entstehen eigentlich Nach-
richten? Woran erkennt man 
glaubwürdige Informationen? 
Und wie arbeitet eine Journa-
listin oder ein Journalist im All-
tag? Antworten auf diese und 
viele weitere Fragen erhielten 
die Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufe 10 des Gym-
nasiums Hechingen bei einem 
Besuch der SWR-Journalistin 
Sonja Legisa.
Im Rahmen eines jeweils zwei-
stündigen Projekts nahmen 
zwei zehnte Klassen an dem 
abwechslungsreichen Work-
shop teil. Zu Beginn informier-
te Sonja Legisa über die Arbeit 
von Journalistinnen und Jour-
nalisten beim Südwestrund-
funk (SWR). Dabei stellte sie 
das vielfältige Medienangebot des öffentlich-rechtlichen Senders 
vor – von Radioprogrammen bis hin zu verschiedenen Sendungs-
formaten – und berichtete anschaulich aus ihrem Berufsalltag. 
Außerdem erklärte sie den Weg einer Nachricht von der ersten 
Recherche bis zur Veröffentlichung und beantwortete Fragen der 
interessierten Schülerinnen und Schüler.
Im praktischen Teil wurden die Klassen jeweils in zwei Gruppen 
aufgeteilt. Die erste Gruppe setzte sich damit auseinander, wie 
Jugendliche heute Nachrichten nutzen und wahrnehmen. Ein 
weiterer Schwerpunkt lag auf dem kritischen Umgang mit KI-
generierten Bildern. Die Schülerinnen und Schüler erhielten hilf-
reiche Tipps, wie sich die Glaubwürdigkeit und Qualität solcher 
Inhalte überprüfen lassen. Darüber hinaus lernten sie verschiede-
ne Recherchestrategien kennen.
Die zweite Gruppe durfte einen Blick hinter die Kulissen einer 
Live-Radioschalte werfen. Dabei erfuhren die Jugendlichen, wie 
eine Livesendung abläuft, und konnten selbst aktiv werden: Sie 
sprachen kurze Nachrichten oder Anmoderationen ein und sam-
melten so erste Erfahrungen am Mikrofon. Anschließend wech-
selten die Gruppen, sodass alle Teilnehmenden beide Workshop-
Stationen erleben konnten.
Organisiert wurde der vielfältige Exkurs in die Welt des Journa-
lismus von Deutsch- und Geschichtslehrer Moritz Gessert. Der 
Besuch machte den Schülerinnen und Schülern bewusst, wie 
wichtig unabhängige, glaubwürdige und kompetente Bericht-
erstattung ist. Gleichzeitig erhielten sie wertvolle Anregungen, 
wie sie Informationen kritisch hinterfragen und sich besser vor 
Falschmeldungen schützen.

Konfliktlotsen am Gymnasium – wenn es Streit gibt, sind sie 
zur Stelle
Am Gymnasium Hechingen haben 24 Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufe 8 erfolgreich die Ausbildung zu Konfliktlotsin-
nen und Konfliktlotsen absolviert. Unter der Leitung von Diana 
Geß und Christiane Fecker-Braun eignete sich die hochmotivier-
te Gruppe an zwei Ausbildungstagen die Grundlagen der Streit-
schlichtung an und übte diese praxisnah ein.
Statt Mathematik und Deutsch standen Themen wie offene und 
verdeckte Kommunikation, aktives Zuhören sowie die Vermitt-
lung zwischen Konfliktparteien auf dem Stundenplan. Mithilfe 
von Rollenspielen wurden typische Konfliktsituationen nachge-
stellt und gemeinsam Lösungsstrategien erarbeitet. Die Aufga-
be der Konfliktlotsinnen und Konfliktlotsen besteht darin, den 
„Streithähnen“ zu helfen, den Standpunkt des jeweils anderen 
besser zu verstehen und zu akzeptieren sowie gemeinsam einen 
tragfähigen Lösungsweg zu finden.
Von den neu erworbenen Fähigkeiten der Konfliktlotsinnen und 
Konfliktlotsen werden vor allem die jüngeren Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums Hechingen profitieren. Darüber hinaus 

 
� Foto: Gymnasium Hechingen
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stehen die Streitschlichterinnen und Streitschlichter den neuen 
Fünftklässlerinnen und Fünftklässlern als Patinnen und Paten mit 
Rat und Tat zur Seite und tragen dazu bei, dass sie sich an ihrer 
neuen Schule schnell wohlfühlen.
Im Laufe des kommenden Schuljahres werden die Schülerinnen 
und Schüler ihre Kenntnisse weiter vertiefen und praktische Er-
fahrungen in der Konfliktvermittlung sammeln. Zum Abschluss 
ihrer Ausbildung und ihrer Tätigkeit erhalten sie ein Zertifikat, das 
ihre Qualifikation als Konfliktlotsinnen und Konfliktlotsen bestä-
tigt – eine Kompetenz, die weit über den Schulalltag hinaus von 
großem Wert ist.

 
� Foto: Gymnasium Hechingen

Volkshochschule Hechingen

Blühende Gärten malen wie die Ex- und Impressionisten, alle 
Niveaus (261-2101)
So., 9.8.2026, 10.00–13.00 Uhr

Hechifee Ferienkurs: Wassergewöhnung 2: ohne Begleit-
person (4 bis 6 Jahre) (261-7229)
Di., 1.9.2026–Sa., 5.9.2026, 9.30–10.30 Uhr

Hechifee Ferienkurs: Spiel und Spaß im Wasser. 
Für schwimmerfahrene Kinder (7 bis 10 Jahre) (261-7231)
Di., 1.9.2026–Sa., 5.9.2026, 10.35–11.35 Uhr

Zumba Ausdauer und Koordination zu Latino-Rhythmen 
(262-3203)
Mo., 21.9.2026–Mo., 30.11.2026, 20.00–21.00 Uhr

Innere Balance mit Luna Yoga: Achtsame Atmung, Bewegung, 
Entspannung (262-3301)
Mo., 21.9.2026–Mo., 30.11.2026, 18.00–19.30 Uhr

Rückenyoga: Entspannung, Mobilisierung, Kräftigung 
(262-3307)
Di., 22.9.2026–Di., 1.12.2026, 9.00–9.45 Uhr

Rückenyoga: Entspannung, Mobilisierung, Kräftigung  
(262-3311)
Di., 22.9.2026–Di., 1.12.2026, 19.15–20.15 Uhr

Sanfte Wege zu neuer Beweglichkeit (262-3159)
Mi., 23.9.2026–Mi., 2.12.2026, 16.30–17.15 Uhr

Ganzkörpertraining Body Complete mit Fokus Bauch, Beine, 
Po (262-3115)
Do., 24.9.2026–Do., 3.12.2026, 18.30–19.30 Uhr

Ganzkörpertraining Body Complete mit Fokus Bauch, Beine, 
Po (262-3117)
Do., 24.9.2026–Do., 3.12.2026, 19.35–20.35 Uhr

BBP & Ausdauer: das Workout, das dich bewegt (262-3121)
Do., 24.9.2026–Do., 3.12.2026, 17.30–18.30 Uhr

Yoga Nidra Tiefenentspannung (262-3315)
Fr., 25.9.2026–Fr., 4.12.2026, 18.00–19.00 Uhr

Yoga und Meditation (262-3317)
Fr., 25.9.2026–Fr., 4.12.2026, 19.30–21.00 Uhr

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag (262-3157)
Do., 1.10.2026–Do., 3.12.2026, 9.45–10.30 Uhr

Infos und Anmeldung
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 07471 5188, E-Mail: vhs@vhs-hechingen.de bzw. über 
www.vhs-hechingen.de.

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Berufliches Schulzentrum Hechingen

Mit erweitertem Horizont zu Weltverbesserern werden
Das Berufliche Schulzentrum Hechingen (BSZ) verabschiedete 
den Abiturjahrgang 2026: 99 Abiturientinnen und Abiturienten 
des Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasiums so-
wie des Wirtschaftsgymnasiums wurden in der Bodelshausener 
Krebsbachhalle für ihre Leistungen gewürdigt.
Durch den Abi-Ball führten die beiden Moderatorinnen Mandy 
Hepp und Liv Tranelies. Sie begrüßten die Festgemeinde, blickten 
zurück und bedankten sich für das Erreichte und die schöne, ge-
meinsam verbrachte Zeit. Musikalisch umrahmte die gelungene 
Feier das Abiband-Trio, bestehend aus Lukas Holocher, Hannes 
Kapala und Lisa Stobitzer. Sie begeisterten die Festgemeinde im-
mer wieder zwischen den verschiedenen Programmpunkten.
Schulleiter Arndt Bayer gratulierte zu Beginn seiner Rede allen 
Absolventinnen und Absolventen: allen, die mit Leichtigkeit und 
Bravour ein herausragendes Abitur geschafft haben; allen, die 
mit Selbstzweifeln zu kämpfen hatten und bis zuletzt gefightet 
haben; allen, die heute kein Abiturzeugnis bekommen, sondern 
„nur“ die Fachhochschulreife. „Noten messen Leistungen, nicht 
Menschen. Noten zeigen nur, was jemand zu einem bestimmten 
Zeitpunkt in einem bestimmten Fach leisten kann“, betonte Bay-
er unter großem Applaus der Festgemeinschaft. Ausgehend von 
der wunderschönen Landschaft der Schwäbischen Alb, den dort 
möglichen Wanderungen, etwa zum Zeller Horn, und den großar-
tigen Ausblicken nach erfolgreichem Aufstieg, sagte Bayer: „Heu-
te stehen Sie auf einem Gipfel und dürfen mit Stolz sagen: ‚Ich 
hab’s geschafft.‘“ In ihrer Schulzeit haben die Absolventinnen und 
Absolventen wie Bergsteiger ihren Horizont erweitert. Doch der 
erreichte Gipfel sei selten das Ende. „Jetzt beginnt für Sie etwas 
Neues. Steigen Sie im Leben auf neue Berge, um weiter zu sehen! 
Bleiben Sie Horizonterweiterer und werden Sie Weltverbesserer! 
Sie alle haben das Potenzial dazu!“, wünschte Bayer dem 2026er-
Abijahrgang alles Gute auf dem Weg zu neuen Horizonten.
Anschließend übergaben der Schulleiter, Abteilungsleiter Mar-
tin Walczok sowie die Klassenlehrkräfte Zeugnisse, Belobigun-
gen, Preise und Sonderpreise. Es folgte die außergewöhnliche 
Scheffel-Preis-Rede von Celine Schuler. „Keine Frage habe ich im 
vergangenen Schuljahr öfter gehört als die Frage, was ich denn 
nach dem Abitur jetzt eigentlich machen möchte. Eine Frage, 
die mit absoluter Unsicherheit verbunden ist und mir unterbe-
wusst Angst macht“, gab Schuler zu. Nach der Schulzeit mit ihren 
Routinen und festen Strukturen beginne nun etwas Neues: Die 
Möglichkeiten sind unendlich groß und doch so gering. Man soll 
Sprünge wagen, mutig sein, über sich hinauswachsen und sich 
doch angepasst verhalten, in Muster passen und ja nicht auffal-
len“, so Schuler. Letztlich habe sie Angst vor der Zukunft. Und 
damit stehe sie nicht allein. Auch in den Abitur-Lektüren wie in 
fast allen großen literarischen Werken gehe es letztlich um Men-
schen, die Angst vor etwas haben. In Jenny Erpenbecks „Heim-
suchung“ entstehe Angst aus der Erkenntnis, dass nichts für im-
mer sicher ist; in Wolfgang Koeppens „Tauben im Gras“ haben die 
Protagonisten Angst vor einer Zukunft, die niemand einschätzen 
kann; in Heinrich von Kleists „Der zerbrochene Krug“ gehe es um 
die Angst des Dorfrichters vor Wahrheit und vor Verantwortung. 
„Die Beschäftigung mit diesen Werken hat mir gezeigt, dass nicht 
nur unsere Generation Angst vor der Zukunft hat. Menschen hat-
ten schon immer Angst vor Veränderungen, vor Verlust und vor 
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dem Unbekannten“, sagte Schuler. Entscheidend sei, wie man als 
Mensch mit dieser Angst umgehe. „Angst will beschützen, uns in 
sicheren und geborgenen Räumen halten“, gab Schuler zu be-
denken. „Hört nicht auf diese Angst! Denn Zukunft ist kein Ort, 
der irgendwo und irgendwann sicher vorgegeben ist. Im Gegen-
satz zu den Figuren aus unseren Lektüren ist unsere Zukunft nicht 
niedergeschrieben. Wir haben die Möglichkeit, durch Bildung, 
Mitgefühl und die Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, 
hoffnungsvolle Schritte zu wagen und so mitzugestalten. Am 
Ende entscheidet nicht die Angst über unsere Zukunft, sondern 
der Mut, ihr entgegenzutreten“, beendete die Scheffelpreisträge-
rin Schuler unter großem Applaus ihre Rede.
Als der Abend später wurde und der offizielle Teil des Abiballs 
beendet war, gelang es dem 2026er-Abitur-Jahrgang, die Fest-
gemeinde mit originellen Spielen, Musik und Tanz sowie Dank-
sagungen an Lehrkräfte und Sekretärinnen zu unterhalten, um 
dann später noch den Weg für die Eröffnung der Abi-Bar freizu-
machen.

 
Der BSZ-Abitur-Jahrgang 2026� Foto: MarcusPaula

Die alten Fragen stellen sich wieder
Ganz nach dem Motto „Wir müssen mit den Jugendlichen spre-
chen, nicht nur über sie“ initiierte Leonie Schneider-Loye, Stell-
vertretende Schulleiterin am Beruflichen Schulzentrum He-
chingen (BSZ), einen Austausch zwischen den Generationen 
zum brandaktuellen Thema Wehrpflicht. „Für die Eltern unserer 
Schülerschaft war die Wehrpflicht, die ja 2011 ausgesetzt wur-
de, nie ein großes Thema. Daher können Sie sich auch gar nicht 
großartig mit ihnen darüber austauschen“, erklärte die Gemein-
schaftskundelehrerin Desiree Wegenast, die zusammen mit ihren 
Kolleginnen Ronja Bentele und Barabara Mock die Veranstaltung 
organisiert und moderiert hat. Eingeladen wurden daher Herren 
der Generation 60- und 70-plus vom Hechinger „Bündnis für De-
mokratie“, die selbst noch Erfahrungen mit Wehrdienst und Zivil-
dienst gemacht haben.
Schulleiter Arndt Bayer begrüßte sowohl die Gäste als auch die 
Schülerinnen und Schüler aus dem AVdual und dem Beruflichen 
Gymnasium, und verwies auch selbst direkt auf persönliche Er-
fahrungen in Bezug auf Wehrpflicht und Zivildienst: „Mit dem Er-
reichen der Volljährigkeit war dieses Thema für mich und meine 
Freunde ganz groß: ‚Hast du auch schon den Brief vom Kreiswehr-
ersatzamt bekommen?‘, ‚Wann ist deine Musterung?‘, ‚Welchen 
Tauglichkeitsgrad hast du?‘ und vor allem ‚Machst du Bundes-
wehr oder Zivildienst?‘ waren Fragen, die uns damals schwer 
beschäftigt haben“, blickte Bayer zurück. Heute müssen wieder 
alle Männer ab dem Geburtsjahrgang 2008 an der Wehrerfassung 
teilnehmen, also den Fragebogen ausfüllen und an der Muste-
rung teilnehmen. „Sie sehen, die alten Fragen von damals sind 
plötzlich wieder aktuell“, leitete Bayer zum Austausch zwischen 
den Jugendlichen und den Vertretern des Bündnisses für Demo-
kratie weiter. Diese stellten erst einmal sich und ihr Verhältnis zur 
Wehrpflicht vor. Dabei wurden gleich die unterschiedlichen Po-
sitionen deutlich. Während mancher beim Bund war und diese 
Zeit bis heute zu schätzen weiß, haben andere zwar gedient, aber 
nachträglich den Dienst an der Waffe verweigert. Andere haben 
aus Überzeugung Zivildienst gemacht, stellen heute aber diese 
Entscheidung von damals infrage. Denn allen Herren war klar, 
dass die neue Bedrohungslage, ausgelöst vor allem durch den 
russischen Angriffskrieg auf die Ukraine, eine Neubewertung der 
Entscheidungen nahelegt.
Dazu hatten alle Beteiligten in der folgenden Runde die Mög-
lichkeit: Alle waren aufgefordert, sich zu bestimmten Fragen auf 
einer Skala von eins bis fünf zu positionieren. Fragen wie etwa 
„Wer vom Staat Schutz erwartet, sollte auch bereit sein, ihn zu 

verteidigen“, „Ich würde aktuell die Wehrpflicht verweigern“ und 
„Ein verpflichtendes Gesellschaftsjahr wäre die bessere Lösung“ 
aktivierten auch die Schülerinnen und Schüler, zeigten ein ers-
tes Stimmungsbild und legten die Basis für die Diskussionen in 
Kleingruppen. Diese mündeten in Vorschläge für einen neuen 
Gesetzesentwurf. Recht einig war man sich beispielsweise dar-
über, dass der Pflichtfragebogen nicht nur für Männer, sondern 
auch für Frauen gelten sollte und es zudem eine einfache Wahl-
möglichkeit zwischen Wehrdienst und dem in der Verfassung 
garantierten Ersatzdienst geben müsse. Bei der anschließenden 
Neupositionierung wurde eine Veränderung bei den Schülerin-
nen und Schülern durch den Erfahrungsaustausch und die Dis-
kussionen deutlich: Während bei der ersten Positionierung die 
Mehrheit der Schülerinnen und Schüler einem verpflichtenden 
Gesellschaftsjahr eher skeptisch gegenüberstand, war nun die 
große Mehrheit dafür. Schneider-Loye zeigte sich entsprechend 
begeistert vom gegenseitigen Austausch und auch die Herren 
vom „Bündnis für Demokratie“ sowie die Schülerinnen und Schü-
ler waren vom Format der Veranstaltung und deren Ergebnis 
sichtlich angetan.

 
Diskussion in Kleingruppen� Foto: Marcus Paula

Allen Widrigkeiten zum Trotz seinen Weg gehen
Literatur- und Theaterkurs des BSZ inszeniert Lili Grüns 20er-
Jahre-Roman „Alles ist Jazz“
Die 1920er-Jahre machten es jungen Frauen in der Schauspielbran-
che wohl alles andere als einfach. Mit dieser Realität wird auch die 
Hauptfigur in Lili Grüns Roman „Alles ist Jazz“ konfrontiert. Nicht 
nur Armut und Hunger erschweren ihr Leben: Stets sieht sich die 
junge Künstlerin den Erwartungen und Grenzen einer von Män-
nern dominierten Gesellschaft gegenüber. Doch Aufgeben kommt 
für sie nicht infrage. Diese Beharrlichkeit macht Protagonistin Elli 
zu einem einzigartigen und eindrucksvollen Charakter. Gerade die 
unerschütterliche Entschlossenheit trotz aller Hoffnungslosigkeit 
lässt das Werk bis heute aktuell erscheinen. Das Aufeinanderpral-
len von Tradition und Emanzipation, das in der Inszenierung der 
Schülerinnen und Schüler oft im Vordergrund steht, offenbart 
deutliche Bezüge zum Leben der Autorin. Die in Wien geborene Lili 
Grün gehörte selbst zu den jungen Künstlerinnen der damaligen 
Zeit und war als Jüdin obendrein den Anfeindungen und Bedro-
hungen durch die Nationalsozialisten ausgesetzt. 1942 wurde Lili 
Grün im Konzentrationslager ermordet. Dass ihre Werke in Hechin-
gen nun wieder gelesen und auf die Bühne gebracht werden, ist 
deshalb auch ein Zeichen des Erinnerns. Es sind die Anstrengun-
gen, das Chaos, die soziale Ungleichheit und die Verlorenheit jun-
ger Menschen in einer Welt voller Vorgaben und Erwartungen, die 
die Autorin spürbar beschreibt. Lili Grün verleiht diesen Gedanken 
eine unverwechselbare künstlerische Stimme. Dabei trifft sie einen 
Ton von großer Unmittelbarkeit, in dem sich ihre Erzählungen von 
anderen Büchern und Filmen über die Zeit der Weimarer Republik 
unterscheiden.
Seit Beginn des Schuljahres wurden die Themen und Charaktere 
des Textes erarbeitet und mit den Mitteln des Improvisations-
theaters in Szene gesetzt. Alle Bereiche vom Schauspiel über die 
Requisite bis hin zur Lichttechnik werden von den Mitwirkenden 
selbst verantwortet. Sich selbst auszuprobieren und neue Seiten 
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an sich zu entdecken, ist dabei ein wesentlicher Bestandteil des 
Unterrichtskonzeptes. „Nie fühlte sich der Kurs an wie Unterricht 
– eher wie ein Treffen mit Freunden“, sind sich die Teilnehmen-
den einig. In der Auseinandersetzung mit dem Stück und seinen 
Figuren ließ sich auch für das eigene Leben einiges lernen. „Elli 
ist nicht nur eine fiktive Figur, sondern ein Beispiel für Mut und 
einen starken Willen, sogar wenn es bergab geht“, findet Rabia 
Sahin, die die Rolle der Hauptfigur übernommen hat. Die Er-
kenntnis, am eigenen Willen festzuhalten, selbst wenn die Zeit es 
nicht zu erlauben scheint, kommt im ganzen Kurs zur Geltung. „Es 
ist wichtig, sich nicht vom Leben aufhalten zu lassen. Erfolg wird 
man nur sehen, wenn man weitermacht“, ist Sanja Epp überzeugt. 
An vielen Stellen des Stücks lässt sich von der Handlung eine Brü-
cke zu unserer Zeit schlagen. Diese Parallelen aufzuzeigen, ist den 
Mitwirkenden ein besonderes Anliegen. „Unser Ziel ist es, einen 
Impuls zu geben, über die Zeit nachzudenken und sich an das, 
was Lili Grün erschaffen und hinterlassen hat, zu erinnern“, fasst 
Alexandra Crnic zusammen.
Die Inszenierung des Literatur- und Theaterkurses wird am Mon-
tag, 27. Juli, um 19:30 Uhr, im Gebäude C (Am Schloßberg 7) des 
Beruflichen Schulzentrums Hechingen zu sehen sein. Der Eintritt 
ist frei.
Text: Talia Sen

PARTEIEN UND WÄHLERVEREINIGUNGEN

CDU-Stadtverband Hechingen

CDU Hechingen lädt zur Sommertour ein
Wir laden alle Interessierten herzlich zur Sommertour mit Manuel 
Hailfinger MdL und Christoph Naser MdB am Dienstag, 28. Juli 
2026, ein.
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr auf dem Marktplatz in Hechingen. Dort 
steht die Besichtigung des neu gestalteten Marktplatzes und der 
Austausch über dessen Auswirkungen auf die Innenstadt im Mittel-
punkt.
Im Anschluss geht es nach Bodelshausen, wo die bekannte Eng-
stelle der B27 besichtigt wird. Gemeinsam soll über die Notwen-
digkeit des vierspurigen Ausbaus der B27 und dessen Bedeutung 
für die Region gesprochen werden.
Die CDU Hechingen freut sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sowie einen offenen Austausch.

AfD-Ortsverband Hechingen

Montagsspaziergang der AfD Hechingen
Die AfD Hechingen hat jeden Montag die Demo ab 18 h am 
Marktplatz Hechingen.
Dieser Montagsspaziergang ist für das ganze Jahr angemeldet 
und unterliegt dem Schutz der Polizei.

AUS DER KERNSTADT 
VEREINE UND EINRICHTUNGEN

Arbeitskreis Asyl

„Blue & true“ auf dem Obertorplatz am 25.07.
Nach ihren erfolgreichen Auftritten im letzten Jahr spielt die 
Blues-Rock- Band „blue&true“ am Samstag, 25. Juli ab 19.00 Uhr 
auf dem Obertorplatz in Hechingen wieder ein Benefizkonzert für 
das „Refugio“/ den AK Asyl – dieses Mal Open-Air, wenn es das 
Wetter zulässt. Im Programm sind Klassiker der 60er und 70er 
Jahre (Eric Clapton, Jimi Hendrix, Rory Gallagher). Hinzu kommen 
Titel der Dire Straits oder von Stevie Ray Vaughan, gewürzt mit 
einer Prise Rock´n Roll.

Die Musiker (Markus Berg / Drums und Gesang, Martin Priebe / 
Bass und Gesang, und Karlo Hagmann / Gitarre und Gesang) sind 
seit 13 Jahren zusammen. . Sie bilden nach zahlreichen Auftritten 
ein eingespieltes Team, das für seine lebendige und gekonnte 
Performance bekannt ist. Bei schlechtem Wetter findet das Kon-
zert in den Räumlichkeiten des „Refugio“ statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden gehen an das „Refugio“.

Montag für Menschlichkeit im Refugio am 27.7.2026:  
Bouleabend
Ab 19 Uhr treffen sich die Boulespieler und -spielerinnen auf dem 
Obertorbouleplatz. Bei schlechtem Wetter werden die Gesell-
schaftsspiele im Refugio ausgepackt.
Geöffnet hat das Refugio ab 18 Uhr, frisch zubereitetes Essen, 
kühle Getränke, Begegnung mit Freunden und Freundinnen, die 
Chance, interessante Menschen kennen zu lernen: Im Refugio ist 
das alles möglich.

Bildungshaus St. Luzen

Weiberwandern am 25.7.
Vor der Sommerpause treffen 
wir uns um 15.30 Uhr noch ein-
mal auf dem Parkplatz vor der 
St. Luzen Kirche. Wir laufen von 
dort aus eine kleine Runde und 
würden im Klostergarten einen 
gemeinsamen Abschluss ma-
chen. Das heißt, jede kann Fin-
gerfood mitbringen oder halt 
einfach etwas, was man gut im 
Rucksack transportieren kann. 
Gemeinsam lassen wir das Weiberwandern ausklingen und jede 
kann bleiben so lange sie möchte - Getränke können wir im Bil-
dungshaus erstehen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

DRK Ortsverein Hechingen

DRK Seniorennachmittag Juli '26
Vor der Sommerpause findet der Seniorennachmittag des DRK 
Hechingen am Donnerstag, 30. Juli, statt. Beginn um 14.00 Uhr 
im Forum des DRK-Hauses, Fred-West-Straße 29. Alle interessier-
ten Senior*innen (eine DRK-Mitgliedschaft ist nicht nötig) sind 
selbstverständlich zu dieser offenen Veranstaltung herzlich will-
kommen. Der Folgetermin zum vormerken wäre der Donnerstag 
24. September. Unseren Fahrdienst bieten wir hierzu an. Diesen 
erreichen Sie zur Anmeldung (Dienstag und Mittwoch) unter Tel. 
07471 7022992 oder 4193.

Förderverein Villa Eugenia e.V.

Kaffee und Finissage der Ausstellung „Entstehung der ARTen“
Am Sonntag ist die Villa Eugenia geöffnet und der Förderver-
ein bewirtet die Gäste mit Kaffee und Kuchen Im OG ist die 
Ausstellung mit der Schmuckkünstlerin Karin Orlowsky und 
Skulpturen von Vitali Safronov ab 14 Uhr geöffnet. Beide sind 
in der Galerie anwesend und möchten gerne mit den Besu-
chern ins Gespräch kommen und ihre Werke erklären. Die 
Bronzeskulpturen von Vitali Safronov, Absolvent der Akade-
mie der Bildenden Künste in Stuttgart, sind Träger und Ikonen 
einer Botschaft.
Elemente der Tier und Pflanzenwelt strukturieren die Oberfläche 
der Skulpturen - sie sind ein magisches Naturspektakel.
Karin Orlowsky ist seit über 20 Jahren Orient- und Asienreisende 
und hat dabei den Schmuck dieser Länder studiert. Einen beson-
deren Bezug hat sie zum Alten Ägypten. Sie verwendet Materiali-
en wie Alabaster, Basalt, Silber und Glas - oft mit Motiven aus der 
ägyptischen Mythologie.

 
� Foto: Ulrike Stoll-Dyma
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Jahrgänge

Jahrgang 1940 Hechingen
Wir wollen uns zu einem gemütlichen Plausch am Donnerstag, 
30. Juli 2026 von 14.00 bis ca.17.00 Uhr im Biergarten des Gast-
hofs Schützenhaus treffen.

Kolpingsfamilie Hechingen

Am Donnerstag, den 30, Juli 2026 findet in Gruol der Tag der 
Treue zum Thema „Wir sind Gottes Melodie“ der Kolpingsfamilien 
statt. Der Tag beginnt mit einer Wort-Gottes-Feier um 14.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Clemens in Gruol.. Im Anschluss gibt es Kaffee, 
Kuchen und Gespräche. Leitgedanken sind dabei Worte Adolph 
Kolpings. Referent des Nachmittags ist Diakon Werner Kohleer.
Gemeinsame Abfahrt für die Kolpingsfamilie Hechingen: Don-
nerstag, den 30. Juli 2026, 13.15 Uhr, Treff: Eisenlohr, Stuten-
hofstraße.

Schuhaktion der Kolpingsfamilie
Schuhsammlung der Kolpingsfamile Hechingen ,
10 Jahre lang war „Mein Schuh tut gut“ eine der erfolgreichs-
ten Aktionen, die Kolping Deutschland ins Leben gerufen hat. Im 
Februar 2026 endete die letzte Schuhsammlung der Kolpingsfa-
milien.
Mehr als 350.000 Euro konnten in den letzten Jahren an die Kol-
ping International Foundation gestiftet werden. Dazu wurden 
rund zwei Millionen Paar Schuhe gesammelt und in mehr als 
75.000 Paketen auf den Weg gebracht.
Aufgrund einer völlig veränderten Marktlage kann die Samme-
laktion nicht mehr fortgeführt werden. Die Gründe sind vielfältig. 
Die Qualität der gesammelten Schuhe sinkt seit Jahren. Es gibt 
höhere Anforderungen an Wiederverwendung. Die Kosten für 
Sortierung, Transport und Entsorgung steigen stetig. Dies führt 
dazu, dass die Schuhaktion nicht mehr wirtschaftlich betrieben 
werden kann. Die Kosten sind höher als die Erlöse. Eine Besserung 
ist nicht in Sicht. Trotz großen Engagement und voller Aktionen 
vieler Kolpingsfamilien nahm das Sammelergebnis im Vergleich 
zu den Vorjahren ab. Deswegen hat Kolping Deutschland in Zu-
sammenarbeit mit der Kolping Recycling GmbH leider entschei-
den müssen, die Schuhaktion nicht mehr fortzuführen.
Aus diesen Gründen hat auch die Kolpingsfamilie Hechingen ent-
schieden, die Schuhsammelaktion nicht mehr durchzuführen

Kulturverein Hechingen-Villa Eugenia e.V.

„So zärtlich war Suleyken“ – Musikalische Lesung mit An-
dreas Hutzel (Texte), Jan Baruschke (Violine) und Martina 
Tegtmeyer (Akkordeon)
Am Sonntag, dem 2. August 2026, findet um 19 Uhr in der Ro-
tunde der Villa Eugenia Hechingen das nächste Konzert innerhalb 
der Konzertreihe „Musik in der Villa“ statt, die vom Kulturverein 
Hechingen – Villa Eugenia e.V. in Kooperation mit der Staatlichen 
Hochschule für Musik Trossingen veranstaltet wird.
Das Jahresmotto der Konzertreihe lautet „20 Jahre ‚Musik in der 
Villa‘“.
„Es war einmal ein zärtliches Dörfchen, Suleyken genannt, gele-
gen irgendwo und nirgendwo in Masuren ...“ In den Erzählungen 
in So zärtlich war Suleyken berichtet Siegfried Lenz von seiner Hei-
mat Masuren, von den liebenswerten Käuzen und Querköpfen 
des fiktiven Dörfchens Suleyken. Dass ein Schelm sich mitunter 
auch einmal ins eigene Fleisch schneidet oder eine Hälfte eines 
Frosches verspeisen muss – das fabuliert Lenz vom Klamauk bis 
zur Gruselgroteske, von der dörflichen Liebesidylle bis zum Komi-
schen. Diese Geschichten sind augenzwinkernde Liebeserklärun-
gen an das Dorf von Siegfried Lenz – an sein Suleyken – an sein 
Masuren. Andreas Hutzel lies facettenreich und humorvoll fünf 
dieser Geschichten. Mit viel Liebe zur Sprache verleiht er den zum 
Teil skurrilen Figuren Leben.
Und dann dazu Musik: Es entsteht eine besondere Atmosphä-
re aus dem Zusammenspiel literarischer Texte und dem unver-
gleichlichen Live-Klangteppich von Martina Tegtmeyer (Akkor-

deon) und Jan Baruschke (Violine). Mit großer Virtuosität und 
Leidenschaft bringen die Künstler ihre Instrumente während der 
Geschichten und auch dazwischen zum Klingen.
Wir freuen uns sehr, dass es nach dem grandiosen Ringelnatz-
Abend im August 2024 erneut gelungen ist, die drei Künstler zu 
überzeugen, den langen Weg von Lübeck nach Hechingen auf 
sich zu nehmen.
Die Konzerte in der Reihe „Musik in der Villa“ werden vom Kultur-
verein Hechingen – Villa Eugenia e. V. veranstaltet.
Karten (freie Platzwahl) sind an der Abendkasse sowie im Vorver-
kauf bei der Apotheke Spranger in Hechingen (Am Obertorplatz 
1, Tel.: 07471/2387) erhältlich. Zudem ist die Kartenreservierung 
online unter www.kulturverein-hechingen.de oder per E-Mail an 
kontakt@kulturverein-hechingen.de möglich.
Die Eintrittspreise betragen € 25,-, ermäßigt € 15,-.
Weitere Informationen zum Programm der Konzertreihe „Musik 
in der Villa“, zur Arbeit des Kulturvereins Hechingen – Villa Eu-
genia e.V. und zu der Möglichkeit, die Aktivitäten des Vereins zu 
unterstützen, finden Sie unter www.kulturverein-hechingen.de.

 
� Foto: privat

Lebenshilfe Zollernalb e.V.

Kinder-Basar in Hechingen. Alles rund ums Kind!
Am Samstag, den 25. Juli 2026, 
findet im Martinshof Hechin-
gen, Martinstraße 20, ein bun-
ter Kinder-Basar statt – bei je-
dem Wetter.
Von 10 bis 14 Uhr dreht sich 
alles um Secondhand-Schät-
ze rund ums Kind: Kleidung, 
Spielzeug, Bücher, Kinderwa-
gen, Fahrräder und vieles mehr 
warten auf neue Besitzerinnen 
und Besitzer.
Der Basar richtet sich sowohl 
an Käuferinnen und Käufer als 
auch an private Verkäuferinnen und Verkäufer. Wer selbst verkau-
fen möchte, kann sich per E-Mail unter ehrenamt@lebenshilfe-
zollernalb.de anmelden. Die Tischgebühr beträgt 10 Euro und 
wird vor Ort in bar bezahlt. Der Aufbau beginnt ab 9 Uhr.
Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen gibt es unter 
www.lebenshilfe-zollernalb.de oder telefonisch unter 07476 899-140.
Auch für Unterhaltung ist gesorgt: Beim Kinderschminken kön-
nen sich die kleinen Besucherinnen und Besucher fantasievoll 
verwandeln oder sich ein funkelndes Glitzer Tattoo machen las-
sen. Außerdem lädt ein Tischkicker zum Spielen, Mitmachen und 
gemeinsamen Verweilen ein.

 
� Foto: Lebenshilfe
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Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: Die Gäste 
dürfen sich auf Rote Wurst vom Grill, Kaffee und Kuchen, Pom-
mes-Waffeln, kalte Getränke und Eis freuen – perfekt für eine klei-
ne Verschnaufpause beim Stöbern und Entdecken.
Organisiert wird der Kinder-Basar von ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden der Lebenshilfe Zollernalb. Die Erlöse kommen dem För-
der- und Betreuungsbereich zugute.
Ein Besuch lohnt sich – ob als Verkäuferin oder Verkäufer, als 
Schnäppchenjäger, zum Spielen oder einfach zum Genießen der 
familiären Atmosphäre!

LG Steinlach-Zollern

Gold im letzten Versuch: Clesio de Carvalho ist U18-Europa-
meister

 
Clesio de Carvalho jubelt nach seinem Sieg bei der U18-EM. 
� Foto: IrisHensel

Der erst 16-jährige Clesio de Carvalho hat bei der U18-EM in Rie-
ti Gold im Kugelstoßen gewonnen. Als Dritter des europäischen 
Rankings angereist, hatte sich der Athlet der LG Steinlach-Zollern 
eine Medaille zum Ziel gesetzt – möglichst sogar den Titel. Im 
hochspannenden Finale ließ er seinen Worten Taten folgen: Mit 
20,15 Metern übernahm er im sechsten und letzten Versuch wie-
der die Führung und krönte sich zum Europameister.

Ratzgiwatz e.V.

Ausweisausgabe Wikingerwatz
In wenigen Wochen startet das Abenteuer in den Hohen Norden 
und das Gelände rund um die Realschule und die Albert-Schweit-
zer-Schule verwandelt sich in ein Wikingerdorf für Kinder. Die 
Ausweise, welche die Kinder während der Ferienspielwoche bei 
sich tragen, können an folgenden Terminen abgeholt werden:

Erste Ausweisausgabe:
Am Samstag, den 18. Juli von 13 Uhr bis 15 Uhr auf dem Festplatz 
des Irma-West-Kinderfestes im Zelt der Stadtkapelle Hechingen

Zweite Ausweisausgabe:
Am Sonntag, den 2. August von 10 Uhr bis 12 Uhr am Ratzgiwatz-
lager beim Güterschuppen am Bahnhof Hechingen
Damit eine unkomplizierte Ausweisausgabe ohne lange Warte-
zeiten stattfinden kann, bitten wir Sie, den QR-Code, den Sie bei 
der Anmeldung bekommen haben, mitzubringen.

Achtung: Sollten Sie den Ausweis für ein anderes Kind/andere 
Kinder mit abholen wollen, benötigen wir eine auf Sie ausgestell-
te Bevollmächtigung eines Erziehungsberechtigten des Kindes/
der Kinder.
Ohne Bevollmächtigung können wir den Ausweis leider nicht 
ausgeben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Römisches Freilichtmuseum Hechingen-Stein

Freundschaftslager der Reenactmentgruppen im Römischen 
Freilichtmuseum Hechingen-Stein

 
Trainingskampf� Foto: Römisches Freilichtmuseum

Römer, Kelten und Germanen treffen sich zum historischen 
Lagerleben
Am Samstag, 25., und Sonntag, 26. Juli 2026, lädt das Römische 
Freilichtmuseum Hechingen-Stein wieder zum traditionellen 
Freundschaftslager der Reenactmentgruppen ein. Zahlreiche 
historische Darsteller aus dem In- und Ausland schlagen auf dem 
Museumsgelände ihre authentischen Lager auf und lassen die 
Welt der Antike lebendig werden.
Im Mittelpunkt des Wochenendes steht nicht ein festes Vorführ-
programm, sondern das gemeinsame Lagerleben und Training 
mit historischen Waffen. Römer, Kelten und Germanen geben 
Besuchern spannende Einblicke in ihre aufwendig recherchierten 
Rekonstruktionen historischer Kleidung, Ausrüstung und Hand-
werkskunst. Die Darsteller beantworten gerne Fragen und ver-
mitteln Geschichte unmittelbar zum Anfassen.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet die Besucher am Sonntag-
nachmittag: Kinder und Erwachsene dürfen selbst aktiv werden 
und den Umgang mit Schwert, Lanze und Schild ausprobieren. 
Selbstverständlich kommen dabei ausschließlich gepolsterte 
Übungswaffen zum Einsatz, sodass der Spaß für die ganze Familie 
im Vordergrund steht.
Auch abseits der historischen Lager gibt es viel zu entdecken. Der 
beliebte römische Kinderspielplatz lädt zum Spielen und Toben 
ein. Wer zwischendurch eine Pause einlegen möchte, kann auf 
der Museumsterrasse bei Kaffeespezialitäten und einer Auswahl 
an Kuchen regionaler Bäckereien entspannen und den Blick über 
das Museumsgelände genießen.
Das Freundschaftslager ist an beiden Tagen jeweils von 10 bis 17 
Uhr geöffnet. Es gelten die regulären Eintrittspreise des Römi-
schen Freilichtmuseums.

Schwäbischer Albverein OG Hechingen

Wanderung von St. Johann nach Urach
Eine Wanderung vom Gestütshof St. Johann nach Bad Urach 
stand jüngst auf dem Programm des Hechinger Albvereins. Mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln fuhr die Gruppe zunächst zum Start-
punkt der ca. 9 Kilometer langen Tour. Bei schönem Wetter wurde 
um die Mittagszeit die bewirtschaftete Rohrauer Hütte zur Ein-
nahme eines Vespers anvisiert. Gestärkt erfolgte der Fußmarsch 
zu dem Rutschenfelsen mit Camererstein. Dort ist der Mitbegrün-
der des Schwäbischen Albvereins in einem Relief verewigt. Mit 
einem herrlichen Ausblick ins Ermstal und nach Bad Urach wurde 
man belohnt. Interessantes erfuhren die Wanderer über den Be-
griff „Rutschenfelsen“. Bis ins 18. Jahrhundert wurde mit Ochsen-
gespannen von der Albhochfläche stammendes Brennholz an 
den Trauf geschafft und anschließend auf einer hölzernen und 
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späteren gusseisernen Rutsche mit Getöse ins Tal gelassen, zur 
Erms transportiert und dort bei hohem Wasserstand über den 
Neckar bis nach Stuttgart geflößt. Leider konnte der anspruchs-
volle Abstieg über den Wasserfall nach Bad Urach nicht durchge-
führt werden, da ein heftiger Regenschauer für eine unkalkulier-
bare Sturzgefahr sorgte und zur Umkehr zwang.
Wanderführer Helmut Künzel hat diese wunderschöne Wande-
rung organisiert und geführt. Die Gruppe war ihm sehr dankbar.

 
Wanderung St. Johann� Foto: Beck Marlene

Rundwanderung bei Undingen
Am kommenden Sonntag, den 26. Juli 2026 hat der Hechinger 
Albverein eine Rundwanderung bei Undingen im Programm.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr auf dem Weiher-Parkplatz (Festplatz).
In Fahrgemeinschaften fahren die Wanderer nach Undingen, wo 
dann auch die Wanderung beginnt. Die Route führt zum Kalkstein 
– Großes Rinnental – Golfplatz und zurück zum Ausgangspunkt. 
Rucksackvesper, Getränke und gutes Schuhwerk sind empfeh-
lenswert. Wanderführerin Lisa Klotz hat die ca. 8 Kilometer lange 
Rundwanderung vorbereitet und führt diese auch.
Zum Abschluss ist eine Einkehr beim Dorffest in Schlatt geplant.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Busfahrt in den Welzheimer Wald
Am 16. August 2026 findet eine Bus- und Wanderfahrt in den 
Welzheimer Wald statt.
Zu dieser Fahrt werden noch Anmeldungen entgegengenommen.
Auskunft erteilt Rainer Müller Tel. 07471/9897016
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

SKM - Zollern - Betreuungsverein

Café für trauernde Menschen
Das Café bietet Raum, Menschen zu begegnen, die durch Trauer 
miteinander verbunden sind.
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, den 30.07.2026, um 
16.00 Uhr statt, im Bildungshaus St. Luzen; Klostersteige 6; 72379 
Hechingen.
Kontakt: Hospizgemeinschaft Hechingen
07471-9300-125 oder
0159-04693741

Stammtisch für Trauernde
Unser Stammtisch für Trauernde findet am Mittwoch, 29.07.2026, 
18:30 Uhr, im Restaurant Museum, Zollernstraße 2, statt. Informa-
tionen unter Tel. 0157 75332597.

SKM Zollern macht fit für die rechtliche Betreuung
Mit dem Basisseminar „Fit und kompetent für eine rechtliche Be-
treuung“ hat der SKM Zollern erneut Interessierte auf die Über-
nahme einer rechtlichen Betreuung vorbereitet. An vier Semi-
narabenden im Juni und Juli wurden den elf Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern in acht Modulen die wichtigsten Grundlagen 
und Aufgaben eines rechtlichen Betreuers vermittelt.

Durch die Seminarabende führte Geschäftsführerin Diana Gehrmann. 
Ergänzt wurde das Programm durch weitere Referenten, darunter Dia-
na Laib zum Thema Anvertrautenschutz sowie der Vorsitzende Tho-
mas Sperling, der die Betreuungssoftware Plesoft vorstellte. Eine eige-
ne Schulung hierzu bietet der SKM am 21. Oktober an.
Zu Gast waren außerdem die 
Leiterin der Betreuungsbehör-
de, Frau Heinemann, sowie 
die Vorsitzende Gabriele Kreiß. 
Auch die hauptamtlichen Mit-
arbeiter des SKM stellten sich 
den Teilnehmern vor.
Zum Abschluss überreichten 
Thomas Sperling und Diana 
Gehrmann die Teilnahmezerti-
fikate und wünschten den Ab-
solventen viel Erfolg für ihre zukünftigen Betreuungsaufgaben. 
Weitere Informationen und Veranstaltungstermine finden Inter-
essierte auf der Homepage des SKM Zollern.

Ortsvorsteher: Bernd Zimmermann
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 – 20.00 Uhr, Mi. + Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Aus Bechtoldsweiler

RATHAUSNACHRICHTEN

Umzugsgruppe Kinderfest
Allen Teilnehmer und Helfern, die es wieder möglich gemacht 
haben, dass wir so eine tolle Gruppe beim Irma-West-Kinderfest-
Umzug waren, vielen Dank.
Es hat den Zuschauer und auch uns riesigen Spaß gemacht. Auch 
dem Jugendfanfarenzug vielen Dank, dass Sie das Fest bei uns im 
Ort angetrommelt haben.
Bernd Zimmermann, Ortsvorsteher

 
� Foto: B. Zimmermann

Sommerurlaub der Ortschaftsverwaltung
Die Ortschaftsverwaltung ist von Montag, 17. August bis Freitag, 
11. September 2026 geschlossen. Die Sprechstunden des Orts-
vorstehers entfällt am 10. August 2026.
In der KW 34 und KW 35 erscheint kein Stadtspiegel. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Hechingen.

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Motorradfreunde Hohenzollern e.V.

Weißwurstfrühstück
Am Sonntag, den 26.7.2026 gibt es bei den Motorradfreunden 
Hohenzollern wieder Weißwürste mit Brezeln, dazu Bier, Wein 
und alkoholfreie Getränke. Beginn 10:00, Ende 14:00.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.!

 
Teilnehmer des diesjährigen Ba-
sisseminars� Foto: SKM Zollern
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Ortsvorsteherin: Tanja Saile
Sprechzeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr
Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr

Aus Beuren

RATHAUSNACHRICHTEN

Einladung des Ortschaftsrates
Am Montag, 27. Juli 2026, findet um 19.00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates im Dorfgemeinschaftshaus statt, zu 
der ich die Bevölkerung herzlich einlade.

Tagesordnung
1. 	 Bürgerfragestunde
2. 	� Kenntnisnahme der Sitzungsprotokolle vom 8.6. und 29.6.2026
3. 	 Haushaltsmittelanmeldung 2027
4. 	 Verschiedenes/Bekanntgaben
Für Interessierte Bürger: Unter dem Punkt Haushaltsmittelnan-
meldung wird eine neue Art der Urnenbestattung präsentiert.
Tanja Saile, Ortsvorsteherin

Irma- West- Kinder- und Heimatfest 2026
Antrommeln des Fanfarenzuges für das Irma- West- Kinder- und 
Heimatfest am 18.7.2026 im Stadtteil Beuren. Stellvertretender 
Ortsvorsteher, Matthias Bastian, begrüßte die Fanfaren und die 
Bürgerinnen und Bürger, die an diesem musikalischen Einzug vor 
Ort waren. Ortschaftsrätin Margarete Bischoff, half bei der Ge-
tränke- und Eisausgabe.
Es war wie jedes Jahr eine tolle Stimmung und wir, die Bürgerin-
nen und Bürger Beurens, möchten uns hiermit bei allen Fanfaren 
bedanken und freuen uns schon auf das nächste Jahr.

 
Einzug Fanfaren

Am Sonntag, 19.7.2026, hat 
auch der Stadtteil Beuren wie-
der mit seinem „Drei Fürsten-
wagen“ am Umzug teilgenom-
men. Die drei Fürsten und die 
Bonbons werfende Laufgrup-
pe hatten viel Spaß dabei. Al-
len Beteiligten, die an diesem 
Umzug mitgelaufen oder in an-
derer Weise geholfen hatten, 
ein herzliches Dankeschön.
Tanja Saile, Ortsvorsteherin

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ortsvorsteherin: Meta Staudt
Sprechzeiten: Di. 17.00 - 19.00 Uhr, Fr. 12.30 - 13.30 Uhr 

Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info
Öffnungszeiten:  Mo. 9-12 Uhr, Di. 14.30-17 Uhr, Fr. 9 -12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Aus Boll

 
Gruppenbild Laufgruppe Beuren.
� Fotos: Privat

RATHAUSNACHRICHTEN

Geänderte Sprechstunde
Am Dienstag, 28.7.2026 findet die Sprechstunde der Ortsvorste-
herin Meta Staudt in der Zeit von 15.00-17.00 Uhr statt.
Ortschaftsverwaltung Boll

Neue Schwalbennester am Rathaus
Ein herzliches Dankeschön an den Betriebshof. Die Mitarbeiter 
haben 12 neue Schwalbennester, samt Brettern darunter, am Rat-
haus angebracht. Die neuen Wohnungen wurden zum Teil bereits 
von Schwalben bezogen.
Ortschaftsverwaltung Boll

 
� Foto: Regina Wolf

Seniorenausflug Rückblick
Am Freitag vergangener Woche war es wieder so weit. Um 8.30 
Uhr startete unser Bus in Richtung Heilbronn. Nach einer Kaffee- 
und Sektpause ging die Fahrt weiter nach Pfedelbach-Baierbach 
zum Weingut der Familie Schluchter. Dort wurden wir bereits er-
wartet mit einem gut gefüllten und leckeren Mittagsbuffet in der 
Weinstube. Um 13.00 Uhr begann unsere Planwagenfahrt mit 2 
Fahrzeugen durch die Weinberge der Hohenloher Landschaft.
Vorbei an Obstplantagen ging die Fahrt zum Limesblick in den 
Ortsteil Cappel. Am Aussichtspunkt angekommen gab es natür-
lich eine Weinprobe. 
Weiter ging die Fahrt über Oberohrn nach Michelbach am Wald 
und von hier aus in die Weinberge zum Aussichtspunkt Ranzen-
berg mit herrlichem Panoramablick und einer weiteren Weinpro-
be. Gibt es etwas schöneres als ein Gläschen Hohenloher Wein 
direkt zwischen den Reben zu genießen, einstimmige Meinung 
– nein. 
Bei der Rückkehr zum Weingut gegen 15.30 Uhr erwartete uns 
ein leckeres Kuchenbuffet mit selbstgemachtem Kuchen von 
Frau Schluchter, die das Konditorhandwerk von der Pike auf ge-
lernt hat. 
Anschließend konnte in der Vinothek vom Angebot der vielfäl-
tigen Weine manches Fläschchen oder Karton gekauft werden 
Der Stauraum unseres Buses hat sich schnell gefüllt. Leider hieß 
es dann Abschied nehmen und so wurde gegen 16.45 Uhr die 
Heimreise angetreten. 
Ein rundum gelungener Ausflug bei herrlichem Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen, da waren sich alle einig. Wir 
freuen uns auf das nächste Mal, bleibt alle gesund damit wir auch 
2027 einen tollen Ausflug mit euch machen können.
Ortschaftsverwaltung und Seniorenteam

 
� Foto: Privat

Antrommeln in Boll
Danke an Herrn Riethmüller und dem Jugendfanfarenzug für ihr 
Engagement und das Antrommeln in Boll. Wir freuen uns jedes 
Jahr über euer Kommen.
Ortsvorsteherin, Meta Staudt
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Katzen- und Hundekot
Im Bereich der Straße „Am Wingenrain“ kommt es vermehrt zu 
Verunreinigung von Gärten durch Katzen- und Hundekot. Bitte 
achten Sie darauf, dass ihre Haustiere nicht in anderen Gärten 
und Grundstücken ihr Geschäft verrichten.
Ortschaftsverwaltung Boll

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Fischereiverein Hechingen-Boll e.V.

Fischerstammtisch  
am 30. Juli 2026
Am Donnerstag, den 30. Juli 
2026, findet um 19 Uhr an 
der Fischerhütte der nächste 
Stammtisch statt.
Freunde und Gönner sind herz-
lich willkommen. Wir freuen 
uns auf euer Kommen.
Petri Heil

Jahrgänge

Ausflug Jahrgang 1950
Zu ihrer alljährlichen Ausfahrt trafen sich Angehörige des Jahr-
ganges 1950 aus Boll mit ihren Partnern zu einer Busreise auf die 
Insel Mainau im Bodensee. Die „Blumeninsel“ zeigte sich an die-
sem Tage wiederum von ihrer schönsten Seite. 
Besonders beeindruckend waren die wunderschönen und vielfäl-
tigen Sommersonnen-Blumenbeete und die schattenspendende 
Parkanlage mit den Mammutbäumen. Am Nachmittag setzte die 
Teilnehmer mit der Autofähre von Konstanz aus nach Meersburg 
über. Dort wurde der Nachmittag in der historischen Altstadt und 
an der herrlichen mediterranen Uferpromenade verbracht.

Tennisclub Boll e.V.

Ergebnisse und Spiele

Ergebnisse

Di, 
14.7.2026 
18:00

Damen 
Kreisstaffel 1

TC Boll 1 TC Vöhringen-
Wittershausen 
1

1:5

Mo, 
13.7.2026 
15:00

VR-Talentiade 
U10 Midcourt

TA TSV Öschin-
gen 1 (w.o.)

TC Boll 1 0:14

Sa, 
18.7.2026 
10:00

Junioren U18 
Bezirksstaffel 2

TG Ebingen 
1929 2

TC Boll 1 3:3

Sa, 
18.7.2026 
14:00

Herren 40 
Bezirksstaffel 2

TC Boll 1 TC Harthau-
sen 2

2:4

So, 
19.7.2026 
09:00

Herren 
Bezirksstaffel 2

TC Boll 1 TV Kirchen-
tellinsfurt 1

3:3

So, 
19.7.2026 
09:00

Damen 
Kreisstaffel 1

TC Dieterswei-
ler 1

TC Boll 1 5:1

So, 
19.7.2026 
09:00

Damen 30 
Staffelliga

TC Nehren 1 TC Boll 1 3:3

So, 
19.7.2026 
10:00

Herren 30 
Verbandsliga

TC Nusplin-
gen 1

TC Boll 1 6:3

Spiele
So, 26.7.2026 
09:00

Herren 
Bezirksstaffel 2

TG Obertal 1 TC Boll 1

 
� Foto: KI generiert

Turn- und Sportverein Boll e.V.

Fußball-Sommerfest startet heute
Das Fußball-Sommerfest des TSV findet ab Freitag, 24.07.2026, auf 
dem Sportgelände in Boll statt. Dazu laden wir recht herzlich ein.

Angeboten wird kulinarisch:
Freitag: Rote vom Grill
Samstag: Rote vom Grill & Pommes frites, herzhafte Steakwecken, 
Kaffee & Kuchen/Muffins
Unser Sommer-Special an der Bar:
Neben allen üblichen gekühlten Getränken frisch im Ausschank: 
Aperol Spritz & Sarti Spritz

Das Sportprogramm:
Freitag, 24. Juli (Sportplatz Boll)
19:00 Uhr TSV Boll I – SV Heselwangen

Samstag, 25. Juli (Sportplatz Boll)
11:30 Uhr TSV Boll I – TSV Boll II
13:00 Uhr Spfr. Sickingen – Concordia A-Jugend
14:30 Uhr TSV Boll I – Spfr. Sickingen
16:00 Uhr TSV Boll II – Concordia A-Jugend

Sonntag, 26. Juli (Stadion im Weiher – Concordia-Sommer-
fest)
13:00 Uhr TSV Boll I – Concordia A-Jugend
14:30 Uhr TSV Boll II – Spfr. Sickingen
Auf ein schönes Sommerfest mit vielen Besuchern freut sich Euer 
TSV Boll!

Stadtradeln erfolgreich beendet
Das Team von TSV Boll hat mit 2.521 geradelten Kilometern den 
12. Platz im Teamranking belegt. Teilgenommen haben 24 Teams 
aus Hechingen. Vielen Dank an alle, die bei der Aktion mitge-
macht haben.

Ortsvorsteher: Jürgen Schuler
Sprechzeiten: Mo. 16.30- 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr

Aus Schlatt

RATHAUSNACHRICHTEN

Sitzung des Ortschaftsrates
Am Montag, 3. August 2026 findet die nächste Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Der Beginn ist um 19.30 Uhr im Rathaus. Die 
Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. 	 Bürgerfragestunde
2. 	 Haushalt 2027
3. 	 Anfragen/ Verschiedenes
4. 	 Bekanntgaben
5. 	 Bürgerfragestunde
Ortsvorsteher, Jürgen Schuler

Dorfhockete Schlatt
Herzlich willkommen zu unserer Dorfhockete am Samstag, 25. 
und Sonntag, 26. Juli. Wir laden Jung und Alt aus nah und fern 
recht herzlich ein! Es ist geschafft! Die Vorbereitungen sind ab-
geschlossen und die Voraussetzungen für eine schöne und un-
terhaltsame Dorfhockete an diesem Wochenende im Zentrum 
von Schlatt sind geschaffen. Die Schlatter Vereinsgemeinschaft 
freut sich darauf, wieder zahlreiche Gäste auf dem Lammplatz 
begrüßen zu dürfen. Bei Speis und Trank sowie einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm ist für die ganze Familie etwas 
geboten. Wir empfangen unsere Gäste in zwei Zelten und hoffen 
auf bestes Hockete-Wetter, damit auch die Sitzplätze im Freien 
genutzt werden können.
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Samstag, 25. Juli
17.00 Uhr Auftakt der Hockete mit einer Dorfolympiade mit ver-
schiedenen Disziplinen sowie gemütlichem Beisammensein.
Ab 20.00 Uhr Stimmungsvoller Abend mit Musik
Am Samstagabend lädt außerdem eine kleine Bar auf dem 
Lammplatz zum Verweilen ein. Dort gibt es erfrischende Geträn-
ke für Groß & Klein.
Ab 22.00 Uhr Party im Barzelt.

Sonntag, 26. Juli
Ab 11.30 Uhr unterhält die Original Lumpenmusik Hechingen un-
sere Gäste beim Mittagstisch.
Nach dem Mittagstisch findet die Siegerehrung des Malwettbe-
werbs „Mein Schlatt“ statt. Die eingereichten Bilder der Kinder 
werden während der Dorfhockete ausgestellt und können von 
den Besuchern bewertet werden.

Kinderprogramm bei Speis und Trank
Für Unterhaltung ist an beiden Tagen bestens gesorgt. Neben der 
Dorfolympiade erwarten unsere kleinen Gäste Kinderschminken, 
eine Hüpfburg, ein Maltisch und eine Tombola des Kindergartens. 
Außerdem lädt eine Schätzfrage zum Mitmachen ein.
Auf der Speisekarte stehen an beiden Tagen heiße Rote, Curry-
wurst, Burger, Pommes frites und Wedges. Am Samstag bieten 
wir zusätzlich Schupfnudeln mit Kraut sowie frisch gebackene 
Waffeln an. Am Sonntag laden wir ab 11.30 Uhr zum Mittagstisch 
mit unseren beliebten Schlattemer Schnitzeln und Salat ein. Zum 
gemütlichen Ausklang gibt es außerdem Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf einige vergnügliche, kurzweilige und frohe 
Stunden bei Speis und Trank in gemütlicher Atmosphäre.
Die Vereinsgemeinschaft Schlatt

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Musikverein Schlatt e.V.

Abschlussgrillen
Unser Abschlussgrillen findet am Montag, 27. Juli 2026 ab 
19:00 Uhr im Proberaum statt. Wir wollen alle Aktiven und unse-
re Jugend dazu recht herzlich einladen.

Ortsvorsteher: Siegbert Schetter
Sprechzeiten: Mi. 15.00 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel.: 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 -16.00 Uhr, Di. 8.30 – 12.00 Uhr, 
Mi. 15.00 – 17.30 Uhr

Aus Sickingen

RATHAUSNACHRICHTEN

Alemannen begeistern beim Kinderfestumzug
Ein Hauch von Tradition und bester Laune lag am vergangenen 
Sonntag über der Hechinger-Unterstadt. Pünktlich um 13.00 Uhr 
versammelte sich die Umzugsgruppe der Sickinger Alemannen 
vor dem Getränke Kommer in der Hofgartenstraße, um sich für 
das anstehende Großereignis aufzustellen. 

 
Umzugsteilnehmer Sickinger Alemannen.� Foto: OV Sickingen

Die Teilnehmer freuten sich über ihre Teilnahme. Um 13.30 Uhr 
setzte sich der große Festumzug schließlich in Bewegung. Die 
Sickinger Alemannen präsentierten sich dabei mit ihren traditio-
nellen Alemannen-Kostümen. Mit bunten Gewändern und bester 
Stimmung bereicherte die Gruppe das Festgeschehen entlang 
der Umzugsstrecke. Zum gemütlichen Ausklang trafen sich die 
Mitwirkenden beim Vereinskiosk des Musikvereins Sickingen.
Die Ortschaftsverwaltung bedankt sich bei allen Beteiligten für 
ihr Dabeisein. Ein Dank gilt dem generationsübergreifenden Zu-
sammenhalt. Der Einsatz von Groß und Klein haben das Event zu 
einem echten Gemeinschaftserlebnis gemacht. Vielen Dank an 
alle und Tschüss und bis zum nächsten Jahr.

Schwungvoller Auftakt in Sickingen:  
Jugendfanfarenzug trommelt Kinderfest an
Festliche Klänge in Sickingen prägten am vergangenen Freitag 
den Auftakt des traditionellen Kinderfestes. Unter der Leitung 
von Stefan Riethmüller, dem Leiter der Jugendmusikschule, 
marschierte der Jugendfanfarenzug auf und stimmte die Dorf-
gemeinschaft auf das Festwochenende ein. Das traditionelle 
Antrommeln lockte zahlreiche kleine und große Gäste an. Am 
Feuerwehrhaus fand der musikalische Abschluss statt. Ortsvor-
steher Siegbert Schetter hieß die Nachwuchsmusiker dort herz-
lich willkommen. Als Anerkennung für ihren Einsatz überreichte 
Siegbert Schetter dem Ensemble erfrischende Getränke. Das ge-
lungene Antrommeln legte den Grundstein für ein rundum er-
folgreiches Kinderfest.

Der Jugendfanfarenzug beim Antrommeln am Feuerwehrhaus.
� Foto: OV Sickingen

Buntes Denkmal zum Abschied: Abschlussklasse verewigt 
sich an Grundschulwand
Ein sichtbares Zeichen des 
Abschieds prägt das Bild der 
Grundschule Sickingen. Die 
diesjährige Abschlussklasse 
hat sich vor ihrem Wechsel an 
die weiterführenden Schulen 
mit einer bleibenden Aktion 
auf dem Schulgelände ver-
ewigt. Die Schülerinnen und 
Schüler haben gemeinsam ihre 
Handabdrücke in verschiede-
nen, leuchtenden Farben an 
der Schulhofwand hinterlas-
sen. Unter jedem Abdruck haben die Kinder stolz ihre eigenen 
Namen aufgemalt. Das farbenfrohe Gemeinschaftswerk sym-
bolisiert die Individualität jedes Einzelnen und gleichzeitig den 
starken Zusammenhalt der Klasse während ihrer Grundschul-
zeit. Gekrönt wird das Wandgemälde von dem unübersehbaren 
Schriftzug „Und Tschüss! 2026“. Mit diesem augenzwinkernden 
und fröhlichen Gruß verabschiedet sich der Jahrgang offiziell 
von seiner alten Wirkungsstätte. Für die Kinder beginnt nach den 
Sommerferien ein neuer, spannender Lebensabschnitt an den 
weiterführenden Schulen. Die Ortschaftsverwaltung Sickingen 
wünscht allen Kindern auf ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, 
jede Menge Vorfreude und viel Erfolg für die Zukunft!

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 
Bunte Handabdrücke mit Vorna-
men an der Schulhofwand. 
� Foto: B. Zehnder
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Ortsvorsteher: Manuel Riecher
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 19.30 Uhr
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info
Ö�nungszeiten: Mo. 14.30 – 19.00 Uhr, Do. 8.00 – 12.30 Uhr

Aus Stein

RATHAUSNACHRICHTEN

Steinemer Römergruppe beim Kinderfest
Ein ganz herzliches Dankeschön an die Zäpfleschnäpper und alle, 
die als Römer beim Kinderfest für den Stadtteil Stein mitgelaufen 
sind. Ihr wart eine tolle, bunte und große Gruppe, die sehr viel 
Spaß und Freude bereitet hat. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr.
Ortschaftsverwaltung Stein

 
� Foto: Privat

Dank an den Jugendfanfarenzug
Vielen Dank dem Jugendfanfarenzug unter der Leitung von 
Herrn Rietmüller für das Antrommeln des Kinderfestes im Ortsteil 
Stein. Wir waren von eurem Besuch und eurer Musik begeistert 
und freuen uns bereits auf das nächste Jahr.
Ortsvorsteher, Manuel Riecher

 
� Foto: Manuel Riecher

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Stein

Bergwochenende in Berwang: Rückblick
Bei gutem Wetter und bester Stimmung startete der diesjährige 
Feuerwehrausflug der Freiwilligen Feuerwehr Stein am frühen 
Morgen am Rathaus. Gemeinsam machten sich die Feuerwehr-
kameraden mit ihren Partnern auf den Weg zu einem abwechs-
lungsreichen Ausflug.

 
� Foto: Daniel Schimminger

Den Auftakt bildete ein traditionelles Weißwurstfrühstück un-
terwegs. Anschließend führte die Reise in das Berwanger Tal, wo 
nach einer Bierverkostung die höchstgelegene Hausbrauerei Ös-

terreichs besichtigt wurde. Im Anschluss genoss die Gruppe bei 
einer gemütlichen Fahrt mit dem Bummelzug die herrliche Aus-
sicht auf die beeindruckende Berglandschaft.
Der erste Tag fand seinen gelungenen Abschluss bei einem gesel-
ligen Unterhaltungsabend im Gasthaus. Ein köstliches Vier-Gän-
ge-Menü, viele fröhliche Momente und gute Gespräche sorgten 
für beste Stimmung und stärkten einmal mehr den kamerad-
schaftlichen Zusammenhalt. Nach einem gemeinsamen Früh-
stücksbuffet am nächsten Morgen stand eine Schifffahrt auf dem 
Forggensee auf dem Programm. Zum Abschluss der Reise kehrte 
die Gruppe am Hopfensee zum Mittagessen ein und nutzte die 
verbleibende Zeit für einen gemütlichen Aufenthalt am See, be-
vor die Heimreise angetreten wurde. Der Feuerwehrausflug 2026 
wird allen Teilnehmern als rundum gelungene Kurzreise mit vie-
len schönen Eindrücken, hervorragender Verpflegung und einem 
besonders kameradschaftlichen Miteinander noch lange in bes-
ter Erinnerung bleiben.

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Narrenzunft Stoanemer Sadbolla

Informationsabend zum Jubiläum 2027
Nächstes Jahr feiern wir ein 3-faches Jubiläum: 50 Jahre Grün-
dung und 33 Jahre Wiedergründung der Narrenzunft „Stoanemer 
Sadbolla“ e.V. und 30 Jahre Lompakapelle Zäpfleschnäpper. Des-
halb veranstalten wir am 08.01.27 einen Musikerabend und am 
09.01.27 einen Umzug durch Stein. Aus diesem Grund laden wir 
die örtlichen Vereine sowie die Anwohner der Umzugsstrecke zu 
einem Informationsabend ein. Dieser findet heute, am Freitag, 
24.07.2026, um 19 Uhr im Rathaus statt. Hier wollen wir ge-
meinsam ins Gespräch kommen, Fragen beantworten und über-
legen, wie sich Vereine und Bevölkerung an unserem Jubiläum 
beteiligen können. Damit das Fest gelingen kann, brauchen wir 
eure Unterstützung und freuen uns auf einen regen Austausch 
mit allen Interessierten.

Turn- und Sportverein Stein e.V. 1923

Vorankündigung:  
Traditionelles Herbstfest am 12. und 13. September
Am 12.09. und 13.09.26 ist es wieder so weit. Gemeinsam feiern 
wir an diesem Wochenende unser traditionelles Herbstfest auf 
unserem Sportgelände.
Das Herbstfest wird umrahmt von mehreren Fußball-Partien. Wei-
tere Informationen hierzu folgen in den nächsten Wochen. Auch 
die beliebte Dorfmeisterschaft im Elfmeterschießen findet am 
Samstag statt. Dafür könnt ihr euch ab sofort anmelden.
Ob Bierwagen, Mittagstisch (So.), Kaffee und Kuchen (So.) … 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf euch!

Herbstfest 2026 - Elfmeterturnier - Jetzt anmelden!
Dieses Jahr findet vom 12. bis 13. September wieder unser tradi-
tionelles Herbstfest statt. Am Samstag heißt es dann wieder, ran 
an den Elfmeterpunkt!
Wann? 	 Samstag, 12. September, ab ca. 16:00 Uhr
Wo?		   Sportgelände TSV Stein
Wer? 		�  Unser Elfmeterturnier richtet sich an die Steinemer 

Vereine/Bevölkerung, Vereinsangehörige des TSV so-
wie Freunde und Unterstützer des TSV Stein

Anmeldung:
• �unter vorstand@tsv-stein-1923.de mit Teamname und Ansprech-

partner
•Startgebühr von 10 € vor Ort
•pro Team mindestens 5 Schützen
•Frauen und Männer schießen getrennt
Anmeldungen möglich bis 6. September
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Happy dogs - Ausfahrt nach Endingen am Kaiserstuhl
Am Freitag, den 17.07.2026, starteten die Zweitaktmischlinge 
#happy dogs gegen 07.00 Uhr zu ihrer jährlichen Mopedausfahrt 
nach Endingen am Kaiserstuhl. Über das schöne Neckartal wurde 
der Schwarzwald durchquert. Von St. Georgen, Furtwangen und 
Gutach im Breisgau kamen die „Dogs“ gegen 15.00 Uhr gut ge-
launt und pannenfrei im sonnigen Endingen an.
Nach dem Zimmerbezug besichtigte die Gruppe den berühmten 
Altstadtkern von Endingen, der viele interessante und historische 
Gebäude zu bieten hat.
Am Samstag wurden die Wanderschuhe geschnürt: Auf dem Augusta-
weg ging es hinauf zur St. Katharinenkapelle, die auf dem vierthöchs-
ten Berg des Kaiserstuhls liegt. Als Belohnung für die anstrengende 
Wanderung gab es am Abend auf dem Hoffest im Weingut Trautwein 
leckeren Flammkuchen und erfrischenden Grauburgunder.
Gut gelaunt und vollgetankt wurde am Sonntagmorgen schließ-
lich die Heimreise mit durchgezogenem Gaszug angetreten. Wie 
jedes Jahr waren am Ende alle etwas wehmütig, dass das tolle Wo-
chenende schon wieder vorbei ist. Aber gleichzeitig glücklich, dass 
die dunklen Regenwolken trocken an uns vorbeigezogen sind.

Römisch-katholische Kirchengemeinde

Marienandacht an der Marienkapelle in Stein
Zu der Marienandacht am Sonntag den 26.7.2026 um 17.00 Uhr 
bei der Marienkapelle in Stein, lädt das St. Markus Gemeindeteam 
recht herzlich ein. Nach der Andacht bietet das Gemeindeteam 
noch Getränke und Rote vom Grill an. Bei schlechtem Wetter wird 
die Andacht in der Kirche gebetet.

Ortsvorsteher: Otto P�umm
Sprechzeiten: Di. 15.30 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info
Ö�nungszeiten: Di.   14.00 – 17.30 Uhr, Mi. 11.00 – 12.00 Uhr,
Do. 9.00 – 12.00 Uhr

Aus Stetten

RATHAUSNACHRICHTEN

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Die Ortschaftsveraltung hat in der Zeit von Dienstag, 4. August 
bis Dienstag 1. September 2026 geschlossen. Die Sprechzeiten 
des Ortsvorstehers Otto Pflumm entfallen in dieser Zeit bzw. bis 
zum 10.9.2026. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung Hechingen, Tel. 07471 9400.
Ihre Ortschafsverwaltung

Bericht über die Sitzung des Ortschaftsrats vom 13. Juli 2026
Der Ortschaftsrat tagte am Montag, 13. Juli 2026 um 19.30 Uhr, im 
Johannessaal der Klosterkirche. Aus den Reihen der anwesenden 
Bürger wurden keine Fragen gestellt.
Wegen des Neubaus des Kindergartens wurde über die Freigabe 
der Auslobung des Beteiligtenauswahlverfahrens für die Planungs-
leistungen beraten. Der Ortschaftsrat nahm die Drucksache Nr. 
080/2026 wohlwollend zur Kenntnis. Aus dem dieser Drucksache 
beigefügten Anforderungsprofil geht hervor, dass der Neubau der 
Kindertageseinrichtung Stetten insgesamt fünf Gruppen umfasst, 
wobei in zwei U3-Gruppen jeweils 10 Kinder und drei Ü3 Gruppen 
jeweils 20 bis 25 Kinder betreut werden können; weiter soll in zwei 
der Ü3 Gruppen eine Ganztagsbetreuung möglich sein.
Auch soll ein Mehrzweckraum mit der Größe von 70 m² gebaut 
werden, der auch über einen separaten Zugang verfügen wird. 
Alle Ortschaftsräte sind von diesem Nutzungskonzept und 
stimmten ihm einstimmig zu.
Die Reichenbachverdolung in der Zinkenstraße wird derzeit in-
standgesetzt und mit dem Bau der Hochwasserschutzmaßnah-
men Ziegelbach wurde begonnen. Beide Maßnahmen werden 
voraussichtlich im kommenden Jahr vollendet. Die Turn- und 
Festhalle kann nur noch bis zum 31. Dezember 2026 genutzt wer-
den. Der Ortschaftsrat hofft, dass im Haushalt 2027 die für deren 
Rückbau erforderlichen Mittel eingestellt werden. 

Neben diesen Maßnahmen hält es der Ortschaftsrat für unab-
weisbar, dass der Sandspielbereich auf dem Spielplatz Brühl er-
neuert wird.
Ortsvorsteher Pflumm gab bekannt:
•	 Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 22.6.2026 wurde 

das Flst. 122/6 entsprechend den Vergaberichtlinien an die 
Bewerber vergeben.

•	 Anlässlich der Reichenbachverdolung wurde festgestellt, 
dass der Abwasserkanal in der Zinkenstraße erneuert werden 
muss, da der bestehende zu klein ist. Diese Maßnahme ist in 
den Bauablauf bereits eingeplant.

•	 Am Hinweis Mittwoch, 8. Juli 2026 fand in Boll die Info-Ver-
anstaltung zum Starkregenrisikomanagement für Stetten 
und Boll statt. Die entsprechenden Gefahrenkarten können 
im Internet unter https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de 
abgerufen werden.

•	 In der Gesamtstadt werden die Markierungen der 30-iger Zo-
nen erneuert. Wie der Schulweg markiert wird, wird die Stadt-
verwaltung mit der Schulleitung abklären.

•	 Im Schulhof müssen zwei von drei Eschen gefällt werden, da sie 
nicht mehr verkehrssicher sind. Der Ortschaftsrat beauftragt den 
Ortsvorsteher, für entsprechende Nachpflanzungen zu sorgen.

•	 Der Deutsche Funkturm GmbH wurde am 1.7.2026 die Bau-
genehmigung für die Errichtung des Mobilfunkmasts auf Flst. 
1941/2 erteilt

Anschließend wurde die Sitzung nicht öffentlich fortgesetzt.

Rückblick Kinderfest - Herzlichen Dank
Anlässlich des Irma-West Kinder- und Heimatfestes spielte am 
vergangenen Samstagvormittag der Hechinger Jugendfanfaren-
zug vor dem Rathaus in der Bachstraße auf. Unter der Leitung von 
Stefan Riethmüller führten die jungen Musikerinnen und Musiker 
einige Märsche auf. Ortsvorsteher Otto Pflumm freute sich, dass 
neben dem Fanfarenzug auch viele Zuhörerinnen und Zuhörer 
begrüßen konnte und belohnte den Musikerinnen und Musiker 
für ihre tolle Leistung mit Getränken und Süßigkeiten.

 

Am vergangenen Sonntag war beim strahlendem Sonnenschein 
unser Stadtteil beim Umzug des Irma-West Kinder- und Heimat-
festes in Hechingen sehr gut vertreten. Ich danke allen, die beim 
Umzug so zahlreich dabei waren, recht herzlich. Besonders danke 
ich den Kindern unseres Kindergartens mit ihren Erzieherinnen, 
den Schülerinnen und Schülern unserer Grundschule Stetten/
Boll mit ihren Lehrerinnen, dem Musikverein Stetten und vor al-
lem auch allen Mitgliedern der historischen Gruppen.

 
� Foto: OV Stetten

Ortsvorsteher, Otto Pflumm

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Musikverein Stetten e.V.

Am heutigen Freitag unterhält der MV Stetten ab 19 Uhr im Klos-
tergarten in Stetten mit moderner und traditioneller Blasmusik. 
Genießen Sie einen schönen Sommerabend im romantischen 
Klostergarten. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Schon jetzt geht ein Dank an den Förderverein Klosterkirche für die 
Bereitstellung des Gartens und an die Anwohner für das Verständnis.

 
Blasmusik im Klostergarten� Foto: Mv Stetten

Sprechzeiten Ortsvorsteher Gerd Eberwein
Mo. 14.00 -15.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr
Sprechzeiten Iris Diaz Garcia Ortschaftsverwaltung
Mo. Nachmittags nach Vereinbarung
Mi. 8.00 - 11.30 Uhr, Do. Nach Vereinbarung
Tel. 07471 1858043, E-Mail: weilheim@hechingen.info

Aus Weilheim

Jugend-und Freizeitverein Bunker Weilheim e.V.

 
� Plakat: Max Beck

Bergfest 2026
Am 25.07.2026 ab 18:00 Uhr ist es wieder so weit - das Bergfest 
findet am Bleichberg in Hechingen-Weilheim statt!
Freut euch auf einen unvergesslichen Abend mit bester Stim-
mung, guter Musik durch den Musikverein Weilheim & DJ Kwiat, 
sowie dem alljährlichen Bergfeuer.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen!
Euer Bunker-Team

Römisch-katholische Kirchengemeinde

Gemeindeteam
Das Gemeindeteam für Weilheim ist neu aufgestellt. Der Pfarreirat 
hat folgende Personen offiziell für das Team bestätigt: Gemein-
deteamsprecherinnen sind Heike Barth und Tanja Volk. Weitere 
Gemeindeteammitglieder sind Günter Kanz, Sandra Rötzel und 
David Barth. Bei Fragen oder Anregungen zu unserer Kirchenge-
meinde vor Ort ist unser gesamtes Team gerne für Sie/euch da. 
Der Termin für den Gottesdienst zur Verabschiedung der ehema-
ligen Gemeindeteammitglieder und zur Einführung des neuen 
Gemeindeteams wird rechtzeitig bekannt gegeben.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Römisch-Katholische Kirchengemeinde Zollern 
Seelsorgeeinheit Hechingen

Kath. Büro Hechingen: Kirchplatz 6, 72379 Hechingen,
Telefon 07471-936333, www.katholisch-zollern.de
Öffnungszeiten:
Mo.: 14 – 16 Uhr; Mi. + Do.: 9 – 11 Uhr
Tel. 07471/9363-40 (w. d. Öffnungszeiten)

Ihr Seelsorgeteam vor Ort:
Stellvertretender Pfarrer Holger Cerff, 07471-9311785,
cerff@katholisch-zollern.de
Kooperator Pfarrer Albert Striet, 07471-936314, 
pastoral@kath-hechingen.de
Kooperator Pfarrer Thomas Koban, 07471-920401, 
koban@kath-hechingen.de
Pastoralreferent Peter Duttweiler, 07471-936312,
duttweiler@kath-hechingen.de

• �Pastoral-seelsorgerliche Anliegen, wie Taufe, Hochzeit, Erstkom-
munion, Bestellung von Hl. Messen an Büro Pastoral unter pas-
toral@kath-hechingen.de, 07471-936314.

• �Seelsorgerliche Notfälle außerhalb der Erreichbarkeit an Koope-
rator Pfarrer Thomas Koban, 07471-920401.

• �Verwaltungsanliegen, wie Vermietungen, Bestellungen, Finan-
zen, Personal, Bauangelegenheiten an Zentrales Büro, Weilhei-
mer Str. 31, 72379 Hechingen unter info@kath-hechingen.de, 
07471-936333.

16. Sonntag im Jahreskreis / Mt 13, 18-23

Freitag, 24. Juli - Hl. Christophorus / Hl. Scharbel Machluf
08.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes

17. Sonntag im Jahreskreis / Mt 13, 44-52

Samstag, 25. Juli - Hl. Jakobus, Apostel
14.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Trauung des Brautpaares Pia 
Schricks und Marco Cammalleri
15.00 Uhr Hechingen St. Luzen: Trauung des Brautpaares Michelle 
und Frederik Hager
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Hl. Messe

Sonntag, 26. Juli - Hl. Joachim und Hl. Anna
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Hl. Messe zum Patrozinium. Mit 
Dank an die bisherigen Gemeindeteam Mitglieder und Vorstel-
lung des neuen Gemeindeteams. Anschließend Kirchenkaffee im 
Gemeindehaus
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17.00 Uhr Stein St. Markus: Andacht an der Marienkapelle
18.00 Uhr Schlatt St. Dionysius: Rosenkranz
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Hl. Messe Gedenken für Sigrid 
Kohler-Schray und verstorbene Angehörige

Montag, 27. Juli
08.20 Uhr Hechingen St. Jakobus: Gottesdienst mit der Grund-
schule

Dienstag, 28. Juli
17.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Rosenkranz
18.00 Uhr Schlatt St. Dionysius: Rosenkranz
18.00 Uhr Boll St. Nikolaus: Rosenkranz
18.30 Uhr Weilheim St. Marien: Hl. Messe Gedenken für Ehemann, 
Vater und Bruder

Mittwoch, 29. Juli - Hl. Marta von Betanien
09.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Hl. Messe - zwischen Markt und 
Café. Gedenken für Gustav Basso
19.30 Uhr Hechingen Hauskapelle Weiße Väter: Eucharistische 
Anbetung

Donnerstag, 30. Juli - Hl. Petrus Chrysologus
18.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Hl. Messe

Freitag, 31. Juli - Hl. Ignatius von Loyola
08.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes
18.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr Beuren St. Johannes d. Täufer: Hl. Messe anschließend, 
um ca. 19:30Uhr, Weihe des Feldkreuzes Talstraße

18. Sonntag im Jahreskreis / Mt 14, 13-21

Samstag, 01. August - Hl. Alfons Maria von Liguori
18.30 Uhr Stein St. Markus: Hl. Messe Gedenken für Robert Wei-
mann, Anneliese Schmid und Josef Schimminger
18.30 Uhr Weilheim St. Marien: Hl. Messe
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Hl. Messe

Sonntag, 02. August - Hl. Eusebius / 
Hl. Petrus Julianus Eymard
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Hl. Messe
18.00 Uhr Schlatt St. Dionysius: Rosenkranz
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Hl. Messe

Neues aus der Seelsorgeeinheit

Marienandacht bei der Marienkapelle in Stein
Das Gemeindeteam St Markus in Stein lädt am Sonntag 26.07.26 
um 17.00 Uhr zu einer Marienandacht bei der Marienkapelle, 
recht herzlich ein. Nach der Andacht bietet das Gemeindeteam, 
zum guten Ausklang, noch Rote vom Grill und Getränke an. Bei 
schlechtem Wetter beten wir die Andacht in der Kirche. Auf euer 
Kommen freut sich das Gemeindeteam

Patrozinium St. Jakobus
Herzliche Einladung vom Gemeindeteam Hechingen am 
26.07.26 nach dem Gottesdienst zu einem Sektempfang mit Fin-
gerfood.

FEEL GO(O)D – GOTTESDIENST
Sommer, Sonne, Segen – herzliche Einladung zu einem kurzen 
Gottesdienst mit Reisesegen und Gitarrenmusik am 31.07.26 um 
17.00 Uhr im Heiligkreuzcafé am Friedhof in Hechingen. Davor 
gibt es Kaffee und Kuchen.

Summerschool: Gemeinde leiten
Im Bildungshaus St. Luzen in Hechingen, 02.09.-05.09.2026
Für Mitglieder von Gemeindeteams und alle, die Verantwortung 
in ihrer Gemeinde übernehmen bietet die Diözesanstelle Singen 
in der Summerschool wertvolle Impulse, Austausch und Hilfen. 
Die Kosten können auf Anfrage von der Röm.-Kath. Kirchenge-
meinde Zollern übernommen werden. 
Weitere Informationen und den Anmelde-Link finden Sie unter 
Engagementförderung unter www.katholisch-zollern.de

Evangelische Kirchengemeinde

Kontakt:
Gemeindebüro, Tel. 07471-6664
Heiligkreuzstraße11, 72379 Hechingen
gemeindebuero.hechingen@elkw.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr., 9.00 – 12.00 Uhr und Mi., 14.00 – 16.00 Uhr
Weitere Infos unter www.ev-kirche-hechingen.de

Freitag, 24. Juli
16.00 Uhr Pflegeheim St. Elisabeth, Gottesdienst
18.00 Uhr Johanneskirche, Probe Paul Gerhardt - Chor, 
Leitung: Heidrun Hamp
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Offener Bibelabend der 
Süddeutschen Gemeinschaft

Sonntag, 26. Juli
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche mit an-
schließendem Grillen
10.30 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Pfarrerin Ehmann)
20.00 Uhr Johanneskirche, Taizé-Gottesdienst mit dem Taizé-
Team

Montag, 27. Juli
14.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ 
„stricken, häkeln, Kaffee trinken, geselliges Beisammensein“
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Posaunenchorprobe

Mittwoch, 29. Juli
07.40 Uhr Johanneskirche, Schulabschluss-Gottesdienst 
Gymnasium Hechingen
19.30 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Bibelgesprächskreis

Freitag, 31. Juli
18.00 Uhr Johanneskirche, Probe Paul Gerhardt - Chor, 
Leitung: Heidrun Hamp
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Offener Bibelabend der 
Süddeutschen Gemeinschaft

Samstag, 01. August
19.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Gottesdienst im Rahmen 
der Sommerferienpredigtreihe, (Pfarrer Kalkofen, 
Thema: „Fahr mal hin … Betesda“)

Sonntag, 02. August
10.30 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst im Rahmen der Som-
merferienpredigtreihe, (Pfarrer Kalkofen, 
Thema: „Fahr mal hin … Betesda“)

An-ge-dacht

Liebe Leserin, lieber Leser,
herzlich Willkommen auf der Welt. Mögest du ein Kind des Lichts 
sein. Die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit. Dieser Spruch aus Epheser 5 ist nicht nur der Wochen-
spruch für die kommende Woche, sondern auch ein beliebter 
Taufspruch. Vermutlich alle Eltern wünschen sich, dass sich ihr 
Kind für das Gute einsetzt. Dazu zählen Gerechtigkeit, Wahrheit 
und Güte. Letzterer ist ein schildernder Begriff. Güte steht für eine 
Freundlichkeit, die von Herzen kommt, Wohlwollen und Nach-
sichtigkeit. Gleichzeitig muss dies alles nicht aus dem Kind selbst 
kommen. Es soll selbst ein Kind des Lichts sein. Im christlichen 
Glauben steht das Licht für Jesus Christus. Licht ist damit gleich-
gesetzt mit Gott und den christlichen Werten, die sich aus Jesu 
Lehre und Leben ergeben. Für mich gehört dazu ein Leben, das in 
Einklang steht mit Gott, sich selbst und den Mitgeschöpfen. An-
ders gesagt, dass aufrichtig, authentisch, den Nächsten und Gott 
liebend ist. Und gerade an dieser Stelle ist wohl Jens Spahn nun 
gestolpert. Er und Daniel Funke sind gemeinsam durch und mit 
einer Leihmutter Eltern geworden. So freudig das Ereignis der Ge-
burt eines Kindes ist, so ethisch umstritten und komplex ist es in 
diesem Fall. Deutschland verschiebt mit seinen aktuellen Recht-
sprechungen hier die Verantwortung ins Private und ins Ausland. 
Was zurückbleibt sind alleingelassene Kinderwunschpaare in-
mitten eines komplexen Dilemmas. Auch bei Eizellenspenden, 
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Embryonenadoptionen und anderen Methoden der Reproduk-
tionsmedizin ist dies der Fall. Die Erfüllung des Kinderwunsches 
mithilfe einer Leihmutter ist zudem nur sehr wohlhabenden El-
tern vorbehalten.
Umso mehr wünsche ich mir, dass der kleine Georg, der Sohn von 
Jens Spahn und Daniel Funke, nun ein wahrhaftes Kind des Lichts 
wird. Möge er selbst sich nie rechtfertigen müssen für seine Pa-
pas und Bauchmama, die diesen Weg gewählt haben. Möge er 
nie angefeindet werden für seine Regenbogenfamilie. Möge er 
immer ein geliebtes und über alle Maße gewünschtes Kind sein. 
Und möge Gott ihm und seinen Eltern viele Früchte des Lichts 
schenken. Diese sind: lauter Güte, Gerechtigkeit und Wahrheit.
In diesem Sinne wünsche ich auch Ihnen, gerade bei emotional 
und ethisch hochkomplexen Entscheidungen: seien Sie ein Kind 
des Lichts. Stehen Sie zu dem, was Sie tun.
Bleiben Sie behütet bei allem Tun und Lassen.
Ihre Pfarrerin Friederike S. Heinzmann

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 26. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Rheinberger
Liveübertragung aus Albstadt

Dienstag, 28. Juli
20.00 Uhr Gemeindechorprobe

Mittwoch, 29. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst mit Apostel Schnaufer

Informationen

Gruppenführungstermine im RuheForst Zollerblick
Wir laden Sie ein, den RuheForst Zollerblick, der Ihnen jederzeit 
offen steht, selbst zu besuchen oder an einer kostenlosen Füh-
rung teilzunehmen.
Gerne gehen wir dabei auf Ihre Fragen ein. Um ein konkretes 
RuheBiotop auszuwählen können Sie auch gerne mit uns einen 
individuellen Termin vereinbaren.
Wir nehmen Rücksicht auf gehbehinderte Menschen! Im Ruhe-
Forst sind in sichtbaren Abständen zahlreiche Sitzgelegenheiten 
vorhanden und der Andachtsplatz,
sowie viele der RuheBiotope, sind barrierefrei vom Parkplatz aus 
erreichbar.

Termine zur Gruppenführung
Donnerstag, 13. August 2026; 16:30 Uhr
Donnerstag, 17. September 2026; 16:00 Uhr
Donnerstag, 15. Oktober 2026; 15:30 Uhr
weitere Termine auf Anfrage

Anmeldung
Sie können ohne Anmeldung an einer Gruppenführung teilneh-
men.

Treffpunkt
Treffpunkt ist am RuheForst Parkplatz.

Navigation
Restaurant Schloss Lindich (Lindichstraße 4), 72379 Hechingen - 
ab dort der Beschilderung folgen.

Information
Zur Biotopsauswahl können Sie mit unseren Mitarbeitern gerne 
einen persönlichen Termin zu einer Einzelführung vereinbaren.
Bitte melden Sie sich unter Tel. 0151 50986939 oder 07471 621796 
an. (Irrtümer und Änderungen vorbehalten)

Kontakt
Telefon: +49 7471 / 621 796
Mobil: +49 151 / 50 98 69 39
Email: zollerblick@ruheforst.de
Web: www.zollerblick-ruheforst.de

Energieagentur Zollernalb

Kostenloser Online-Vortrag am 30.07.26 -

Änderungen: Förderprogramm für Sanierungsmaßnahmen 
(BEG) – Was gilt nun?
Die Bundesförderung für energetische Sanierung und den Hei-
zungstausch (BEG) wurde am 09. Juli reformiert. Bis zum 21. Juli 
sollen die geplanten Änderungen spezifiziert und in die Antrags-
portale des BAFA und der KfW eingepflegt sein. Bis dahin gilt für 
die meisten Menschen: „die Beantragung ist aktuell nicht mög-
lich". Wie es ab dem 21. Juli weiter geht und welche Fördersätze 
zukünftig für Sie möglich sind, möchten wir in diesem Vortrag er-
läutern. Es gibt die Möglichkeit über den Chat Fragen zu stellen, 
die anschließend in der Fragerunde beantwortet werden.
Zielgruppe: Der Vortrag richtet sich v. a. an Privathaushalte. Jedoch 
sind auch Kommunen, Unternehmen und Vereine willkommen.
Datum: 	 30.07.2026
Uhrzeit: 	 18:00 – 19:00 Uhr
Ort: 		  online
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
www.energieagentur-zollernalb.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Projekt der Woche: Der TTC Waldhaus bringt Kinder 
zurück auf den Tennisplatz

 
� Foto: TTC Waldhaus

Ein leerer Platz ist ein trauri-
ger Anblick – vor allem, wenn 
Kinderlachen fehlt. Genau das 
wollte der TTC Waldhaus in 
Neulußheim ändern.
Der Verein, der sich vor fünf 
Jahren aus einer privaten Füh-
rung heraus neu erfunden hat, 
stand vor einer klaren Heraus-
forderung: Es fehlte an jungen Mitgliedern, an Trainingsgruppen, 
an einem lebendigen Vereinsleben für den Nachwuchs. Statt das 
hinzunehmen, hat der TTC Waldhaus gehandelt.
Mit regelmäßigen Trainingsangeboten, Feriencamps und belieb-
ten Aktionen wie der Nikolausaktion spricht der Verein gezielt 
Kinder und Jugendliche aus der Region an – ganz gleich, ob mit 
oder ohne Vorerfahrung. Getragen wird das Projekt vom gesam-
ten Verein, allen voran dem Jugendwart, unterstützt von enga-
gierten Trainern, Helfern und externen Partnern wie einer Tennis-
schule.
Der Aufbau läuft bereits – und soll wachsen. Kurzfristig gilt es, be-
stehende Angebote zu sichern, mittelfristig sollen neue Projekte 
für die Jugend entstehen.
Damit das gelingt, braucht es Unterstützung: Spenden fließen 
direkt in Trainingsutensilien, Mannschaftskleidung, Feriencamps, 
Ausflüge und Turnierpreise. Jeder Beitrag bringt ein Kind näher 
an den Schläger – und an eine Gemeinschaft, die verbindet.
go.nussbaum.de/projekt_der_woche
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